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Erster Tag: 


Dienstag, den 23. März 1920 

von 10 Uhr ab. 

ÖLGEMÄLDE. PASTELLE, ZEICHNUNGEN, GERAHMTE 
FARBENDRUCKE UND KUPFERSTICHE 

VON 

MEISTERN DES 15 .- 18 . JAHRHUNDERTS. 

J. BRETSCHNE1DER. 

1. Marktszene in Pilsen. Aquarell, signiert. H. 26 cm, Br. 42 cm. G.-R. 

Nach D. TENIERS. 

2-3. Zwei Darstellungen von chirurgischen Operationen. Kopien eines deutschen Künstlers 
aus der ersten Hälfte des 19. Jahrh. Gegenstücke. Leinwand. H. 25 cm, Br. 21 cm. G.-R. 

4. Der Tabulettkrämer, anscheinend nach einer Komposition des A. van Ostade. Leinwand. 
H. 25 cm, Br. 21 cm. G.-R. 

5. Die Bäuerin bei dem Urindoktor. Auf Holz, mit dem Namen des Kopisten Debie. Höhe 
23 cm, Br. 31 cm. Brauner Rahmen. 

KATH. TREU. 

1741—1811. 

6. Stilleben mit Früchten und Hering. Leinwd., monogramm. H. 27 cm, Br. 40 cm. G.-R. 

Nach ISACK VAN OSTADE. 

7-8. Zwei innere Ansichten mit Bauernszenen. Gegenstücke. Holz. Kopien aus dem 
18. Jahrh. H. 23 cm, Br. 35 cm. G.-R. 

Nach TIZIANO VECELLIO. 

■ 9, Lavinia, die Tochter des Meisters. Leinwand. H. 104 cm, Br. 83 cm. G.-R. 

NACH G. G. SAVOLDO. 

10. Die Venetianerin. Leinwand, beschädigt. H. 104 cm, Br. 83 cm. G.-R. 

N. PERELLE. 

1631 geboren. 

11-lla. Zwei kleine Felsenlandschaften mit Wasser und Staffage. Gegenstücke. HoIzj 
H. 23 cm, Br. 17 cm. S. R. 

L. SOMAKER. 

18. Jahrhundert. 

12. Lesender Philosoph bei Kerzenbeleuchtung. Holz. H. 22 cm, Br. 12 cm. S. R. 

DEUTSCHE SCHULE. 

Anfang 19. Jahrhunderts. 

13. Brustbild eines bartlosen Mannes in Leibrock und Vatermördern. Leinwand. H. 36 cm, 
Br. 27 cm. G.-R. 

C. W. E. DIETRICH. 

1712—1774 

14 Brustbild eines Orientalen mit Pelzmütze. Profilansicht. Holz. H. 29 cm, Br. 21 cm. S. R. 

Nach P. P. RUBENS. 

15. Helene Fourment im Pelz. Leinwand. H. 93 cm, Br. 75 cm. G.-R. 

16. Weibliche Halbfigur mit entblößtem Oberkörper. Leinwand. H. 93 cm, Br. 75 cm. G.-R. 
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MONOGRAMM H. f. 

17. Stilleben mit Weintrauben, Pfirsichen. Rosen usw. Leinwand, monogrammim. Höhe 
47 cm, Br. 43 cm. 

KARL RUTHART. Art. 

18. Eber, von Hunden angefallen. Leinwand. H. 20 cm, Br. 27 cm. S. R. 

ITALIENISCHE SCHULE. 

15. Jahrhundert. 

.19, Die Anbetung der Heiligen drei Könige. Holz. H. 39 cm, Br. 104 cm. Ohne R. 

DEUTSCHE SCHULE. 

Anfang 19. Jahrhunderts. 

20-21. Weibliche Brustbilder in blauen Kostümen. H. 45 cm, Br. 34 cm. Rokoko-G.-R. 

FRANZÖSISCHE SCHULE. 

22. Hüftbild einer jungen Dame in blauer, ausgeschnittener Taille und gepudertem Haar. 
Rechts auf einem Tische Bücher. Pastellgemäkle. H. 64 cm, Br. 42 cm. Rokoko-G.-R. 

23. Hüftbild einer jungen Dame in ausgeschnittener weißer Taille, ein rotes Band im 
dunklen, vollen Haar. Pastellgemälde. H. 55 cm, Br. 40 cm. Rokoko-G.-R. 

'21. Weibliches Brustbild mit schwarzer Krause um den Hals. Pastellgemälde. Rokoko-G.-R. 

ALT - PERSISCH. 

17.—18. Jahrhundert. 

25. Aquarellierte Federzeichnung: Fürst mit Gefolge auf der Jagd. Vielfiguriges Bild in 
Landschaft. H. 43 cm, Br. 53 cm. S. R. 

GEORG LEITNER, Wien. 

Datiert 1830. 

26. Ländliches Interieur mit Familienszene. Lichteffekt. Holz. Bez.: |. G. Leitner. Wien 
1830. H. 32 cm, Br. 25 cm. G.-R. 

Nach CORNELIS DECKER und A. VON OSTADE. 

27. Inneres einer Weberei mit Familienszene. Auf Holz mit dem Namen des Kopisten 
Debie. H. 43 cm, Br. 53 cm. G.-R. 

Nach JAN VAN GOYEN. 

28. Holländische Flußlandschaft mit großen Bäumen im rechten Vordergrund. Fähre als 
Staffage. Leinwand. Mit dem Namen des Kopisten Debie. H. 84 cm, Br. 125 cm. G.-R. 

Nach FRANZ HALS. 

29. Brustbild eines Mannes mit schwarzem Schlapphut. Kopie von W. Nürnberg. Leinwd., 
signiert. H. 78 cm, Br. 64 cm. G.-R. 

J. G. MEYER. 

Geboren 1813. 

30. Loth mit seinen beiden Töchtern. Im Hintergründe brennend Sodom und Gomorrha. 
Leinwand, signiert. H. 105 cm, Br. 135 cm. G.-R. 

Art des S. RICCI. 

31. Diana und Endyrnion. Leinwand. H. 76 cm, Br. 92 cm. G.-R. 

J. B. DES HAYES (?). 

32. Hirten, ihr Vieh zur Tränke treibend. Kupfer, signiert. H. 40 cm, Br. 30 cm. G.-R. 

CARLO MARATTI Art. 

33. Madonna mit Kind. Halbfig. Auf ovale Kupferplatte gemalt. H. 19 cm, Br. 21 cm. G.-R. 

SPANISCHER KÜNSTLER 

34. Dame mit Fächer, in ganzer Figur, stehend. Kreidezeichnung. II. 34 cm, Br. 21 cm. 

A. V. D. NEER. 

1603—1677 

35. Niederländisches Dorf an einem Gewässer bei Mondbeleuchtung. Leinwand, signiert. 
H. 38 cm, Br. 57 cm. G.-R. 
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Nach ADRIAEN VAN OSTADE. 

36. Genrebild mit sechs Personen. Holz. H. 27 cm, Br. 21 cm. G.-R. 

Nach PH1LIPPO LIPPI. 

37. Madonna, in der Hand ein Buch haltend. Holz. H. 28 cm, Br. 20 cm. G.-R. 

NIEDERLÄNDER SCHULE. 

17. Jahrhundert. 

38. Anbetung, öl auf Kupferplatte. H. 29,5 cm. Br. 24 cm. S. R. 

NIEDERLÄNDER MEISTER. 

17. Jahrhundert. 

39. Mann in roter Jacke, mit Trinkpokal in der Hand, öl auf Pappe. H. 34 cm, Br. 26 cm. 

G. -R. Äbb. lafd 4 

A. V. D. VELDE. Art. 

40. Landschaft mit liegender und stehender Kuh. Holz. H. 24 cm. Br. 30 cm. G.-R. 

PH. DE KONING. Angeblich. 

41. Thomas Morus. Brustbild, in schwarzem pelzverbrämten Mantel und Käppchen. 
Leinwand. Oben rechts bezeichnet: Th. Morus. PT. 55 cm, Br. 42 cm. S. R. 

SALV. ROSA. 

1615—1673. 

12. Darstellung einer Schlacht, mit Reiterei im Vordergründe. Leinwand. H. 72 cm. 
Br. 62 cm. G.-R. 

LUCA FERRARI. 

1605-1654. 

43. Christus als Knabe im Tempel lehrend. Komposition von fünf Halbfiguren. Leinwand. 

H. 104 cm. Br. 130 cm. G.-R. 

NIEDERLÄNDISCHE SCHULE. 

17. Jahrhundert. 

44. Eule zwischen toten Vögeln und Früchten. Holz. H. 35 cm, Br. 53 cm. S. R. 

PALMA VECCHIO bezeichnet. 

45. Entwurf zu einem Tabernakelrahmen mit Engclsköpfen. Sepiazeichnung, bez. Palma. V. 
H. 26 cm, Br. 15 cm. Gerahmt. 

J. W. V. GOETHE angeblich. 

46. Landschaft mit. Baum im Vordergründe. Tuschzeichng. H. 14 cm, Br. 19 cm. Gerahmt. 

FRANZÖSISCHE SCHULE. 

18. Jahrhundert. 

47. Brustbild einer jungen Frau mit entblößtem Hals. Holz. H. 26 cm, Br. 20 cm. G.-R. 

D. TENIERS bezeichnet. 

ls Innere Ansicht mit rauchendem Bauern, der mit einer jungen Frau spricht. Leinwand, 
rechts unten mit der Bezeichnung D. Teniers F. PI. 29 cm, Br. 21 cm. G.-R. 

NIEDERLÄNDISCHE SCHULE. 

17. Jahrhundert. 

49. Vier zechende Bauern in einer Scheune um einen Tisch versammelt. Holz. PI. 14 cm. 
Br. 20 cm. S. R. 

50. Bacchus bei dem trunkenen Silen. Daneben ein König mit Begleitung. Leinwand. 
H. 38 cm, Br. 46 cm. G.-R. 

SCHULE DES JUSEPE RIBERA. 

51. Männlicher Akt in stürzender Stellung, vom Rücken gesehen. Links klagender bärtiger 
Mann. Leinwand. Mit griechischer Inschrift und Monogramm A. A. R. H. 117 cm, 
Br. 130 cm. G.-R. 

SCHULE DES VELASQUEZ. 

17. Jahrhundert. 

52. Halbfigur eines Geistlichen mit Henri TV. Die Rechte hält einen Brief. Leinwand. 
H. 62 cm, Br. 58 cm. G.-R. 
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GIORGIO BARBARELLI. Richtung. 

58. Venus, im Vordergründe'eine .Landschaft, auf einem Ruhebette liegend und schlafend. 
Ein Vorhang schließt den linken Hintergrund. Rechts Blick auf das Meer. Leinwand. 
H. 144 cm, Br. 203 cm. G.-R. 

A. CUIJP bezeichnet. 

53a. Hirtenstück. In einer Landschaft, dessen Mittelgrund von einem Bauernhof ein¬ 
genommen wird, eine ruhende Hirtenfamilie, von ihrer Herde umgeben. Reich kom¬ 
poniertes Bild. Leinwand. Auf dem Durchschnitt eines Baumstammes mit dem Namen 
A. Cuijp bezeichnet. H. 77 cm, Br. 99 cm. G.-R. 

DEUTSCHE SCHULE. 

18. Jahrhundert. 

54a-b. Porträt eines Fürsten in Rüstung und Hermelinmantel. — Die Gemahlin des vorher 
. Beschriebenen. Hiiftbilder. Gegenstücke. Leinwand. H. 93 cm, Br. 70 cm. S. R. 


LUCAS V. VALCKENBORCH. 

1530—1600. 

Ein Mann umarmt eine sitzende, mit Näharbeit beschäftigte Frau. Auf eine runde Holz¬ 
platte gemalt. Durchm. 17 cm. G.-R. 

HOLLÄNDISCHE SCHULE. 


17. Jahrhundert. 

56. Halbfiguren zweier trinkender Männer, einer mit Federhut und Pfeife in halbgeöffnetem 
Oberkleid. Holz. H. 78 cm, Br. 48 cm. Brauner R. 


DEUTSCHER KÜNSTLER. 

18. Jahrhundert. 

57. Kaiserin Maria Theresia in Witwentracht. Brustbild. Leinwand. H. 45 cm, Br. 35 cm. 
G.-R. 


THOMAS DE KEIJSER. 

1595—1679. 

58. Wilhelm von Oranien, Brustbild, mit kurz gehaltenem Bart, in halber Wendung nach 
rechts. Uber dem schwarzen, mit Gold gestickten Wams gefältelte weiße Halskrause 
Holz. H. 44 cm, Br. 32 cm. S. R. 

JACOB JORDAENS. 

1593—1678 

59. Das Urteil des Midas. Der Satyr Marsyas bläst die Panflöte. Midas, rechts stehend, 
stützt sich auf seine Schulter. Links Apollo, die Leyer im Arm. En grisaille auf Lein¬ 
wand gemalt. H. 28 cm, Br. 38 cm. S. R. 

CASP. DE CRAYER zugeschr. 

60. Im Vordergründe einer Landschaft von vielem Volk umgeben St. Johannes, Christus 
taufend. Links ein Engel, das Gewand Christi haltend. Lwd. H. 81 cm, Br. 76 cm. G.-R. 

Abb. Tafel f> 

DOMENICO ZAMPIERI. Art. - 

61. Maria mit über der Brust gekreuzten Armen empfängt vom Engel die Verkündigung. 
Darüber die den heiligen Geist symbolisierende Taube. Lwd. H. 100 cm, Br. 126 cm. G.-R. 

Abb. lafel 7 

DEUTSCHE SCHULE. 

17. Jahrhundert. 

62. Das Martyrium einer Heiligen. Figurenreiche Komposition mit Engeln in den Lüften. 
Leinwand. H. 71 cm, Br. 54 cm. S. R. 

GIOVANNI LANFRANCO. 

1580—1647 

63. Religiöse Allegorie. Ein Engel zeigt dem schlafenden heiligen Joseph die zukünftige 
Gattin Maria. In den Lüften Cherubim. Leinwand, mit einer anscheinend später 
hinzugefügten Signatur. H. 130 cm, Br. 180 cm. G.-R. 

Abb. Tafel 8 

Nach PIERRE MIGNARD. 

64. Brustbild der Frangoise d Aubigne Marquise de Maintenon. Hüftbild in roter Taille 
und blauem Überwurf. Oval. Leinwand. H. 72 cm, Br. 58 cm. G.-R. 
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MONOGRAMM H. C. INV. 

17. Jahrhundert. 

65. Innere. Ansicht. Mann in Frauenkleidern auf einem Steckenpferd reitend, Trommler 
und andere Figuren. Leinwand. Rechts oben über einer Tür lateinische Inschrift (Selig¬ 
preisung) und Monogramm. H. 62 cm, Br. 78 cm. G.-R. 

NIEDERLÄNDISCHE SCHULE. 

17. Jahrhundert. 

66. Viglius van Zuichem, Präsident des Geh. Rates, Brüssel Brustbild in schwarzem Wams. 
Holz. H. 55 cm, Br. 45 cm. S. R. 

J. B. WEENIX. 

Geboren 1621. 

67. Toter Hase von der Wand herabhängend. Dunkler Grund. Leinwand. H. 88 cm, 

Br. 85 cm. G.-R. Abb. Tafd 6 

J, COURTOIS. BOURGNIGNON. 

1621—1676. 

67a. Schlachtenszene. Im Vordergründe ein Führer mit seinen Offizieren. Leinwand. 
H. 41 cm, Br. 64 cm. S. R. 

HIERONYMUS BOSCH. 

1462—1516. 

68. St. Johannes auf Pathmos. Holz. H. 26 cm, Br. 28 cm. G.-R. Äbb. Tafel ö 

NIEDERLÄNDISCHE SCHULE. 

17. Jahrhundert. 

69. Der blinde Geiger. Pastellgemälde. H. 65 cm, Br. 47 cm. S. R. 

AEGIDIUS NOVI3. 

Ende 16. Jahrhunderts. 

70. Gerichtsszene. Ein König mit Zepter und Krone fällt ein Urteil über eine Familie, 

dessen eines Kind auf dem Gerichtstische liegt. Im Hintergründe eine Stadt mit reicher 
Architektur und vielen Figuren. Evang. Matth. Kap. 18 Vers 23 ff. Holz, signiert, 
H, 120 cm, Br. 15Ö cm. S. R. Abb. Tafel 1 

J. M. MOLENAER. 

Gestorben 1685. 

71. Inneres mit zechenden und kartenspielenden Bauern. Leinwand, mit Spuren einer 

Signatur. H. 27 cm, Br. 38 cm. S. R. Abb. Tafd 3 

PALAMEDESZ. STEVAERTS. 

1607-1638. 

72. Reiterscharmützel. Im Hintergründe eine befestigte Stadt. Holz, rechts unten signiert. 
H. 66 cm, Br. 95 cm. G.-R. 

JAN MARSEN. 

Delfl, 17! Jahrhundert. 

73. Blick auf ein militärisches Lager. Im Vordergründe links drei Offiziere zu Pferde im 
Gespräch. Holz. H. 40 cm, Br. 70 cm. S. R. 

JOS. PARROCEL. 

1648-1704 

74. Reiterscharmützel im Vordergründe einer Gebirgslandschaft. Im Vordergründe ein 
Kavalier vom Pferde gestochen. Leinwand. H. 53 cm, Br. 72 cm. G.-R. 

P. P. RUBENS. SCHULE. 

75. Diana mit ihren Nymphen nach der Jagd bei der gemachten Beute, Holz. H. 44 cm, 
Br. 40 cm. S. R. 

JANUS GENELLI. 

1761 — 1813. 

76. Harzlandschaft. Durch ein Felsentor blickt man auf die von der Morgensonne be¬ 
leuchteten felsigen Abhänge des Bodetals. Wild und Jäger als Staffage. Leinwand, 
signiert. FI. 95 cm, Br. 116 cm. 
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DEUTSCHE SCHULE. 

Um 1700. 

77. Ein Heiliger im blauen Gewand und roten Mantel hält das auf einem Kissen ruhende 
Christuskind. Rechts ein Engel, die Rechte zum Himmel erhoben. Leinwand. H. 81 cm, 
Br 68 cm. G.-R. 

TIROLER MEISTER. 

15. Jahrhundert. 

78. Geißelung Christi. Einfluß von M. Schongauer. Gruppe von fünf Personen in einer 
offenen Halle. Holz. H. 92 cm, Br. 76 cm. 

Art des TH. MENGS. 

79. St. Hieronymus in der Einöde hört die Posaune des Engels. Leinwand. H. 55 cm, 
Br. 42 cm. G.-R. 

80. Der Kirchenvater St. Augustin, vor einem Pult sitzend und schreibend. Leinwand. 
H. 55 cm, Br. 42 cm. G.-R. 

PIETRO FONTANA. 

19. Jahrhundert. 

■81. St. Augustin, auf Wolken sitzend, in einem Buch schreibend. Unten St. Johannes der 
Täufer und St. Dominikus. Leinwand. H. 230 ein, Br. HO cm. G.-R. 

T. PASQUOTTI. 

19. Jahrhundert, 

82. Die heilige Therese fleht bei Christus für die im Fegefeuer Leidenden. Leinwand, sign. 
HL 180 cm, Br. 104 cm. G.-R. 

PHILIPPE DE CHAMPAIGNE angeblich. 

82a, Maria Guise, Mutter der Maria Stuart, in reich mit Spitzen besetztem Sterbehemd 
auf dem Totenbett ruhend. Halbfigur. Holz. H. 53 cm, Br. 104 cm. G.-R. 

MENEGAZZL 

Datiert 1902. 

83. St. Petrus, auf Wolken sitzend, hält das Christuskind auf dem Schoß. Unten 
St. Antonius und Ignatius von Loyola. Leinwand, oben abgerundet, signiert. H. 238 cm, 
Br. 110 cm. 

SCAGGIARI. 

Datiert 1784. 

84. Im Vordergründe einer Barockkirche reicht ein Engel einer heiligen Nonne die Kom¬ 
munion. In den Lüften Cherubimen. Leinwand, oben abgerundet, signiert. H. 210 cm, 
Br. 110 cm. 

A. SCAGIARIUS. 

Datiert 1619. 

85. Heiliger auf einem Postament, von vier Bischöfen umgeben. Leinwand, signiert. Höhe 
160 cm, Br. 90 cm. G.-R. 

E. VlGßE-LEBRUN. 

1755—1842. 

86. Familiengruppe. Eine junge Frau im weißen Gewand, im Vordergründe einer Land¬ 
schaft sitzend, ihr Kind säugend. Ihr Gatte, die Tonpfeife in der Hand, daneben. 
Leinwand. H. 130 cm, Br. 110 cm. G.-R. 

OBERITALIENISCH. 

Um 1700. 

87. Der Leichnam Christi von zwei Engeln gehalten. Lebensgroße Figuren. Leinwand. 

H. 132 cm, Br. 164 cm. G.-R. Abb. Tafel ti 

JACOB VAN ES. 

1596—1666. 


87a. Rosen und Tulpen in einem dunkelgrünen Glaspokal. 
H, 51 cm, Br. 36 cm. G.-R. 

BALTHASAR BESCHEY. 

1708-1776. 

88. Die Opferung der Polyxena. Figurenreiche Komposition. 
G.-R. 


Holz. Rechts unten signiert. 


Kupfer. H. 39 cm. Br. 53 cm. 
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90. 


91. 


QROOTVELD. 

Um 1800. 

Küstenlandschaft bei Mondbeleuchtung, fm Vordergründe Männer bei einem Feuer. 
Holz. H. 19 cm, Br. 21 cm. S. R. 

JACOPO DA PONTE. BASSANO. 

1510—1592. 

Große Marktszene mit Zelten und Buden im Mittelgründe. Vorn Schlächter, sein Ge¬ 
werbe betreibend. Frucht- und Gemüsehändler «sw. Lwd. H. 107 cm, Br. 134 cm. S. R. 

Ahb. Tafel 7 

P. P. RUBENS. Atelier. - 

Die Wunder des heiligen Franziskus von Paula. Sehr reich komponiertes Bild. Eine 
flüchtige Skizze befindet sich in der Alten Pinakothek zu München. Der einzige Stich, 
der nach dem Bilde gefertigt wurde, rührt von Collaert her. Holz. H. 79 cm' 
Br. 61 cm. G.-R. .456. Tafel 2 

GEORG KNEIP. 

Geboren 1786. 

92a-b. Zwei Stilleben: Blumen und Früchte, durch Insekten belebt. Gegenstücke. Leinwd., 
mit dem Monogramm bezeichnet. (Nagler, Monogrammisten Bd. III Nr. 85.) R 27 cm 
Br. 23 cm. G.-R. 

NIEDERLÄNDISCHE SCHULE. 

18. Jahrhundert 

93a-b. Ein Bildhauer in seiner Werkstatt, vor einer Büste sitzend. Links ein Famulus. _ 

Ein Maler, an einem Landschaftsbilde malend. Zu beiden Seiten Schüler. Gegenstück- 
Leinwand. H. 43 cm, Br. 35 cm. G.-R. 

DEUTSCHE SCHULE. 

Zweite Hälfte 17. Jahrhundert. 

94. Halbfigur eines Geistlichen, daneben ein Knabe in reicher Gewandung, Geld in ein -t 
Beutel werfend, den der Dargestellte in der Rechten hält. Rechts oben ein Wappen 
und Aet. suae 60 mit Jahreszahl 1690. Leinwand. H. 80 cm. Br. 64 cm. S. R. 

ITALIENISCHE SCHULE. 

Um 1600. 

94a Die heilige Jungfrau, das Christuskind auf dem Schoße haltend. Rechts der kleine 
Johannes. Leinwand. H. .6 cm, Br. 61 cm. S. R. mit Goldornamenten. 

NIEDERLÄNDISCHE SCHULE. 

. Um 1700. 

95. Felsige Landschaft mit stark bewegtem Wasser im Vordergründe. Als Staffage Perseus 
und Andromeda. Auf Kupfer. H. 28 cm, Br. 40 cm. S. R. 

GERBRAND V. D. EECKHOUT. 

1621 — 1674. 

96. Die Königin von Saba, vor dem Throne des Königs Salomo kniend, bringt Schätze dar 

Das Gefolge der beiden Hauptpersonen zu beiden Seiten gruppiert. Leinwand, mit dem 
Künstlernamen Eeckhout bezeichnet. H. 58 cm, Br. 103 cm. G.-R. Äbb. Tafel ä 

NACH P. P. RUBENS. 

97. Kopf eines Satyrs:. Leinwand. H. 36 cm, Br. 30 cm. G.-R. 

G. MAILE. 

1800-1842 

98. Miss Lundens. Brustbild. Nach P. P. Rubens. Farbendruck mit Rand. Röy.-Fol. 
Alter, holzgeschnitzter Rahmen. 

CORNELIS TROOST. 

1697—1750. 

99-100 Das Konzert. Eine Gesellschaft von acht Personen um einen Tisch sitzend ver¬ 
schiedene Instrumente spielend. Im Hintergründe drei Zuhörer. Die Szene spielt auf 
einer Schloßterrasse. — In einer Halle Familienszene von neun Figuren. Rechts nimmt 
ein junger Mann eine Flasche aus einem Eiskühler. Leinwand, Gegenstücke. Ersteres 
Bild ist fälschlich mit dem Monogramm P. H. bezeichnet. Außerdem findet sich auf 
einem Buche der Name Sandraert. H. 41 cm, Br..55 cm. G.-R. AbbTafeUuA 
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CARLO MARATTL 

1625—1713. 

101. Adam und Eva im Paradies, von Tieren verschiedener Art umgeben. In den Lüften 
Engelsglorie. Sehr reiche Komposition. Leinwand. H, 127 cm, Br. 100 cm. G.-R. 

JACOPO DA BARBARI. 

1445-ca. 1515 . 


102. Alter Mann, ein Mädchen liebkosend. Halbfiguren. Kupfer. Mit dem Namen des 
Künstlers, der Jahreszahl 1503 und dem Merkurstab bezeichnet. Wahrscheinlich Wieder¬ 
holung des in der Galerie Weber sub No. 26 verkauften Bildes. H. 45 cm, Br. 36 cm. G.-R. 

Abb. Tafel 8 


DEUTSCHE SCHULE. 

103. Brustbild eines bärtigen Mannes in breitrandigem hohen Hut. Leinwand. H. 46 cm, 
Br. 36 cm. Gerahmt. 


103a. Brustbild einer älteren Frau mit rotem Kopftuch und goldenen Ohrringen. Leinwand. 
H. 46 cm, Br. 36 cm. Gerahmt. 

L. BASSANO. 

1558-1623. 

104. Die Verkündigung der Hirten auf dem Felde. Holz. H. 21 cm, Br. 33 cm. S. R. 

ITALIENISCHE SCHULE. 

17. Jahrhundert. 

105. Brustbild der Madonna, vom Christuskind umarmt. Oval. Leinwand. H. 40 cm, 
Br. 31 cm. G.-R. 

CARLO MARATTL 

1625—1713. 

106. Die heilige Jungfrau in faltigen Gewändern und Kopftuch, die Hände über der Brust 

gekreuzt. Halbfigur. Leinwand. H. 61 cm, Br. 48 cm. G.-R. Abb. Tafel 8 

ITALIENISCH. 

16. Jahrhundert. 

107. Putte mit Becher und Schale. Feder und Sepia. H. 14 cm, Br. 14 cm. Gerahmt. 

NACH REMBRANDT. 

108. Brustbild eines jungen Mannes mit Barett. (Selbstporträt.) Leinwand. H. 56 cm. 
Br. 46 cm. G.-R. 

NACH A. V. OSTADE. 

109. Brustbild eines lachenden Mannes mit Hut. Holz. H. 44 cm, Br. 33 cm. G.-R. 

JACOB VAN RUISDAEL. Art. 

110. Landschaft mit dichtem Wald im rechten Vordergründe. Ganz vorn an einem Gewässer 

Hirt mit Schafen. Holz. Pf. 44 cm, Br. 60 cm. G.-R. Abb Tafel 3 

NICOLAS DE LARGILLIERE. 

1656-1746. 

111. Damenbildnis. Brustbild, von vorne gesehen, mit entblößtem Hals. Die Linke hat den 
roten Überwurf gefaßt. Dunkler Grund. Leinwand. H. 68 cm, Br. 50 cm. G.-R. 

BERNARDO LUTI. 

1666 - 1724. 

112a-b. Christus mit der Weltkugel. Betende Madonna. Halbfiguren. Oval. Kupfer. 
II. 16 cm, Br. 13 cm. G.-R. 

NACH JOHN OPIE. 

113. Hüftbild einer älteren Dame mit weißer Haube. Ein roter Vorhang schließt den Hinter¬ 
grund. Leinwand. H. 76 cm, Br. 61 cm. S. R. 

L. CARDI DA CIGOLL 

1539—1613. 

114. Die büßende Magdalena in Halbfigur. Vor ihr das Kruzifix. Leinwand. H. 112 cm, 
Br. 188 cm. G.-R. 
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G. B. SALVI SASSOFERRATO zugeschr. 

115. Die Madonna mit dem schlafenden Kinde und St. Johannes. Leinwand. H. 42 cm, 
Br. 33 cm. G.-R. 

NIEDERLÄNDISCHE SCHULE. 

17. Jahrhundert. 

116 Landleute mit Karren in einem Hohlweg-, . Irn Hintergründe Kirchturm. • Holz. 
H. 18 cm, Br. 15 cm. S. R. 

117. Jagdstilleben. Sitzender Jagdhund mit erlegtem Wild (Hase, Fasan,. Rebhühner usw.). 
An einem Baum lehnt eine Jagdflinte. Leinwand. H. 80 cm, Br. 132 cm. G.-R. 

DEUTSCHE SCHULE. 

17. Jahrhundert. J 

118. Die Madonna auf Wolken, von einer Engelglorie umgeben. Vor ihr St. Antonius,, das 
Christkind umarmend. Links unten St. Catarina kniend. Oben abgerundet. Leinwand. 
H. 57 cm, Br. 29 cm. ln Barock-Altarrahmen mit freistehenden Säulen. Oben 
im Oval: Gott Vater und die Taube. (Ölmalerei.) 

JACOB VAN RUISDAEL. ART. 

119. Seestück mit vielen Schiffen bei Mondbeleuchtung. Grau in Grau. Holz. H. 47 cm, 
Br. 63 cm. G.-R. 

F. S. LOCHBICHLER. 

18. Jahrhundert. 

120. Allegorie auf die Freundschaft. Komposition von vier Figuren. Leinwand. H. 96 cm, 
Br. 115 cm. G.-R. 

120a. Das Opfer der Iphigenie (?). Leinwand. H. 96 cm, Br. 115 cm. Q.-R. 

121. Mucius Scaevola vor dem Zelte des Königs Porsenna, legt die Hand ins Feuer. Lein¬ 
wand, signiert. PL 96 cm, Br. 115 cm. G.-R. 

122. König Alexander läßt von Apelles seine Geliebte malen. Leinwand. H. 96 cm. 
Br. 115 cm. G.-R. 

123. Pygmalion kniet vor seiner zum Leben erwachten Statue der Galathea. Leinwand. 
H. 96 cm, Br. 115 cm. G.-R. • 

UNBEKANNT. 

123a. Fürst Poniatowski. Brustbild in Uniform. Leinwand. H. 64 cm, Br. 52 cm. G.-R. 

DEUTSCHE SCHULE. 

18. Jahrhundert. 

124. Brustbild eines Knaben mit breitrandigem Hut. Holz. H. 24 cm, Br. 16 cm. S. R. 

ELSNER. 

125-26. Jäger zu Pferde. — Bäuerin mit Esel in einer Landschaft. Gegenstücke. Leinwand, 
signiert. H. 38 cm, Br. 27 cm. G.-R. 

UNBEKANNT. 

127. Eine Alte, Geld zählend. Links hinter ihr ein Knabe. PIolz. H. 29 cm, Br. 21 cm.. S. R. 

I. K. SEEKATZ. Art. 

128. Nachtlaudschaft mit Wasser. Zwei Knaben bei einem Feuer. Leinwand. PL 23 cm> 
Br. 31 cm. S. R. 


129. Gerahmtes Aquatintablatt von Schwechten nach F\ Krüger. Die Pluldigung König- 
Friedrich Wilhelm IV im Lustgarten zu Berlin. Roy.-Qu.-Fol. 

130-31. Zwei gerahmte Kupferstiche von Ben j. Smit h und T h o in. Ryder nach 
Beechey. Punktiermanier. König Georg III. und Königin Charlotte von England in 
ganzen Figuren. Sehr schöne Drucke mit Rand um die Darstellungen. Roy.-Fol. 

132. Gerahmte Silhouette aus der Goethezeit. Junger Mann mit Hut und Spazierstock, eine 
Blume haltend. H. 18 cm, Br. 10 cm. 

132a-b. Zwei gerahmte englische Farbendrucke (Schabkunst), nach Morland. The first 
of September. Morning. Evening. Schöne Drucke, unter Passepartout. Roy.-Ou.-Fol 


13 




133. Gerahmter Farbendruck von J. Daniell (Schabkunst). Filial piety. Pero nährt ihren 
z um Hungertod verurteilten Vater im Gefängnis. Prächtiger Druck mit etwas Rand. 
Roy .-Fol. 

134. Gerahmter Farbendruck von W. Bond. (Punktiermanier.) The misteries of Udolyto 
nach Singleton. Schöner Druck mit Rand. Gr.-Fol. 

135. Desgleichen von Bartolozzi nach Füseli (ebenso). Prince Arthurks Vision. Schöner 
Abdruck mit Rand. Gr.-Fol. 

136. Gerahmter Farbendruck. Krayonmanier. Von Demarteau nach Huet. Hirten szene. 
Mit Rand um die Darstellung. Qu.-Fol. 

137. Gerahmtes Schabkunstblatt Admiral Nelson in ganzer Figur. Im Hintergrund See 
schiacht. Mit Rand ohne jede Schrift. Gr.-Fol. 

138-39. Zwei gerahmte, farbige Aquatintablätter von R i c li t e r und Morasc h. Wehlen 
an der Elbe und Dresden. Mit Rand. Gr.-Qu.-Fol. 

140-11. Zwei desgleichen von Ziegler und H a m m e r: Ansicht von Mannheim und 
Blick auf den Ilsenstein im Harz. Ebenso. 

142-43. Zwei gerahmte Farbendrucke von G ubier nach Huet. Lcs pecheurs und Vue 
d'une fontaine anti.ue. Krayonmanier. Wenig Rand. Qu.-Fol. 

144. Ein desgleichen. Punktiermanier. Von Levillv nach Burnav. L’abandon. Mit Rand. 
Kl.-Fol. 

145-46. Zwei gerahmte Farbendrucke von A. Le Grand nach Lagrenec. Punktiermanier. 
Le plus heau titre. Ils sont heureux. Mit Rand um die Darstellungen. Eine Scheibe 
zerbrochen. Gr.-Fol. 

147-48. Zwei desgleichen von A. Le Grand nach W. Peters und Vieira Portnensis. Zwei 
Engelsdarstellungen. Gegenstücke. Fol. 

119. Vier gerahmte Farbendrucke von M a r i a g e nach Garnier. Vier Darstellungen aus 
der römischen Geschichte. Mit Rand um die Darstellungen. Gr.-Qu.-Fol. 


Nachmittags 4 bis 7 Uhr . 

Nr. 150—292. 

150, Kleine viereckige Dose. Vergoldetes Kupfer. Auf dem Deckel Relief: Schaukelnde 
Mädchen, Kavalier und Musikanten. Rocailleoinamente. 18. Jahrh. Lg. 6 cm. 

151. Kleine ovale Silberdose mit Teilvergoldung. Im Deckel Medaille: Puttenpaar und 
Spruch: „Wie das Licht vom Feuer entflammt — Also Lieb von Liebe stammt.“ 
Durchm. 5,5 cm. Um 1800. 

152, Flache silberne Dose. Eingraviert: Neurokoko-Ornamente und C. v. P. Anfang 19. fahrh. 
Lg, 7,5 cm. 

153. Länglich-viereckige Silberdose mit Flechtornament und C. K. Anfang 19. Jahrh. 
Lg. 9,8 ein. 

151. Kupfervergoldete Dose in Form einer Koffertruhe. Graviert mit Blumen. 18. jahrh. 
Lg. 8,5 cm. 

155. Ovale Dose aus exc/tischer Nuß, ganz bedeckt mit Schnitzerei in flachem Relief: 
Passionswerkzeuge, Bischofsabzeichen usw. Goldene Montierung. 18. Jahrh. Lg. 10 cm. 

156. Ovale, kupfervergoldete Dose mit Lorbeerkranz-Bordüren. Um 1790. Lg. 8,5 cm. 

157. Runde Schildpattdose mit Reliefportrait: Martin Luther. Anfang 19. Jahrh. Durch 
messer 7,5 cm. 

158. Runde Maserholzdose. Im Deckel vergoldetes Porträtrelief: Feldmarschall v. Blücher. 
Bez.: Heuberger. Um 1820. Durchm. 9 cm. 

159. Kupfervergoldete Doppeldose mit Rocailleornamcnten in flachem Relief. 18. Jahrh. 
Lg. 8,5 cm. 
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Viereckige Bronzedose. Ganz bedeckt mit Reliefs: Jagdszenen: Auf dem Boden ein¬ 
graviert : Raucher am Tisch usw. 18. Jahrh. Lg. 7 cm. 

161. Kupfervergoldete, ovale Dose mit guillochiertem Streifenmuster. Im Deckel kleine, 
ovale Miniatur eines Fürsten mit Haarbeutel und blauem Uni form rock "mit roten Auf 
schlügen. Um 1780. Lg. 8 cm, H. 3,7 cm. 

162. Runde Dose aus dunkelgrünem Poudre d'ecail mit Bodenguillochierung. Im Deckel 
Relief in Rot: „J. J. Rousseau et la vue du pavillon qu'il habitoit ä ErmenotiviUeV 
Ende 18. Jahrh. Durchm. 7,5 cm. 

163. Runde Schildpattdose. Im Deckel Miniatur: Halbligur eines Bauern in Zipfelmütze und 
grünem Rock, aus einer runden Fensteröffnung heraus eine Dose anbietend. Durch¬ 
messer 8,5 cm. 

164. Viereckige Lackdose. Auf dem Deckel Ansicht von Danzig. Bez.: C. Forst f. Um 
1810. Lg. 11 cm. 

165. Große spitzovale Dose aus schiidpattfarbigem Lack. Vergoldete Montierung; im Deckel 
unter Glas großes Monogramm. Ende 18. Jahrh. Lg. 17 cm. 

166. Runde Dose aus braunem, geflecktem Stein. Vergoldete Montierung. 18. Jahrh. Durch¬ 
messer 5,4 cm. 

167. Runde schwarze Dose mit Schildpattfutter. Im Deckel Reliefporträt: Louis XVIII. de 
France. Um 1815. Durchm. 8 cm.; 

168. Japanische Bronzedose. Innen versilbert, außen dunkelgrün patiniert, mit teilvergold 
Reliefdekor: Blumen, Blätter und Libelle. Lg. 5,8 cm. 

169. Bergkristalldose. Geschweifte hohe Form, silbervergoldete Montierung. Eingeschlitten : 
Gärtner-Embleme-und^Ränken."-Mitten 18. Jahrh. Lg. 6,5 cm, H. 3,5 cm. 

170. Silberne Dose, geschweift; im Doppeldeckel Uhr, deren rankenumgebenes Zifferblatt: 
bezeichnet: London. 18. Jahrh. Lg. 7 cm. 

171. Schildpattdose, geschweifte hohe Form, mit Silbereinlagen: Schäferszene, in reichet 
Rocailleeinrahniung. Mitte 18. Jahrh. Lg. 8 cm. 

172. Silberne Dose. Geschweift; innen vergoldet, außen graviert: Neurokoko-Ornamente. 
Wiener Beschau. Um 1845. Lg. 8 cm. 

173. Runde Schildpattdose mit Silbereinlage im Deckei: Von Trophäen und Ranken um¬ 
gebene Adler, mit Schriftband „vive la reine de Prusse“. (Sophie Charlotte.) 18. Jahrh. 
Durchm, 7,4 cm. 

174. Ovale, silbervergoldete Dose mit relieflerten und gravierten Rosenranken. Im Deckel , 
großes Miniatur-Brustbild der Königin Victoria von England. Ende 19. Jahrhundert. 
Gr. 8X9 cm. 

175. Runde schwarze Dose mit Schildpattfutter, im Decket vertieftes Oval: vier Kriegs¬ 
schiffe in Miniaturschnitzerei. Ende 18. Jahrh. Durchm. 7,6 cm. 

176. Runde braune Dose mit Schildpattfutter, Goldbordüren und ovaler Miniatur im Deckel : 
Friedrich der Große zu Pferde. (Auf Perlmutter.) Ende 18. Jahrh. Durchm, 7,5 cm. 
(Kleiner Ausbruch am Deckelrand.) 

177. Runde Elfenbeindose. Im Deckel Hüflbild einer Dame mit großer Puderfrisur, in hellem 
Kleid mit violettem Besatz. Schildpattfutter. Ende 18. Jahrh. Durchm. 8 cm. 

178. Runde Elfenbeindose. Im Deckel Miniatur: Liebespaar, sich küssend, unter einem Baum. 
Schildpattfutter. Ende 18. Jahrh. Durchm. 8,5 cm # 

179. Desgleichen. Im Deckel Miniatur: Mutter mit drei Kindern, an einem Tisch spielend. 
Schildpattfutter, Um 1810. Durchm. 7,8 cm. 

180. Muschelförmige Dose aus dunkelbraunem Bernstein, mit vergoldeter Montierung. 
18. Jahrh. Lg. 7,2 cm. 

181. Große schatullenförmige Dose aus Milchglas mit farbiger Emailmalerei: außen Jagd¬ 
szenen, im Innendeckel vornehme Tafelrunde. Mitte 18. Jahrh. Vergoldete Montierung. 
Lg. 10,8 cm, Br. 7.8 cm, H. 6,6 cm. 

182. Ovale Emaildose, weiß, mit Schwarzmalerei: Ansicht eines Klosters, Szenen aus dem 
geistlichen Leben usw. Im Innendeckel Bildnis: ,,P. Constarrtinus". 18. Jahrh. Lg. 8,4 ein. 
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183. Viereckige Emäildöse, türkisblau, mit silbernem''Reliefdekör: Chinesenszeheh äiif den 
Seiten. Im Innendeckel: Kays. Turck. Wapp.“; auf dem Deckel Porträtkopf: „Achmed 
Effendi Bassa, Botschafter der ottomanischen Pforte an dem König!.- Preußischen-Hoff. 

. 1763“. Lg. 8 cm. 

184. Desgleichen, türkisblau, mit Silberdekor: Preußische Embleme, Trophäen, Friedrichs¬ 
porträt im Stern, umgeben von Schlachtennamen. Berlin. Um 1770. Lg. 8 cm. 

185. Ovale Emaildose mit Grisaillemalerei ganz bedeckt: Staffierte Flußlandschaften. Irn 
Innendeckel buntes Bild: Zwei Amoretten. Vergoldete Montierung. Dresden. 18. Jahrh. 
Lg. 8,5 ent. 

186. Viereckige Emaildose. Bunt bemalt. Im Innendeckel Porträt Friedrich des Großen ; 

außen friedericianische Embleme, Trophäen usw.. Auf dem Boden: „concerto per il 
flauto“. 18. Jahrh. Lg. 7,8 cm. ' 

187. Hohe runde Emaildose, türkisfarbig, mit Camaieu-Bildchen: Liebespaare und Einzel¬ 
figuren; Im weißen Innendeckel sitzende. Pierette in Zartblau.' Vergoldete Montierung. 
18. Jahrh. Durchm. 5,5 cm. 

188. Viereckige’Emaildose mit farbiger Malerei auf pastös- gekörntem Grund; Spielkarten, 
Kupferstiche und Zeitungsblätter nachahmende Quodlibets. Vergoldete Montierung. 
Berlin, zweite Hälfte 18. JahVh.. Lg. 7,8 cm. 

189. Desgleichen, weiß, mit goldenem Stern- und Rocailledekor, mit wenig Blau und Grün. 
Silberne Montierung. Battersee, 18. Jahrh. Lg. 8 cm. 

190. Desgleichen, bunt bemalt, mit. Quodlibets aus Noten- und Spruchblättern. Im Deckel 
Karte des Königreichs Neapel. Bronzemontierung. 18. Jahrh. Lg. 7,8 cm. 

191. Ovale Thüringer Porzellandose. Außen blaue. Blumen in rot und golden gehöhten Ro- 
caillekartuschen; innen drei Personen bei Gesang und Flötenspiel, in einfarbig Purpur. 
(Deckel gesprungen.) Vergoldete Montierung. Um 1775. Lg. 8 cm. 

192. Viereckige Porzellandose mit bunten Vogelbildern innen und außen. Fürstenberg, 
18. Jahrh. Vergoldete Montierung. Lg. 8,5 cm. 

193. Länglich-ovale Dose aus hellem Horn mit goldenen Einlagen: Blumen, Ranken usw. 
18. Jahrh. Lg. 10 cm. 

194. Breite, herzförmige Dose aus hellem, rot geädertem Achat. Vergoldete Montierung. 
18. Jahrh. Lg. 9 cm. 

195. Runde Elfenbeindose. Im Deckel vergoldetes Reliefbrustbild: „Luise, Königin von 
Preußen“. Bez.: Detler. Schildpattfutter. Anfang 19. Jahrh. Durchm. 7 cm. 

196. Runde Lackdose. Auf dem Deckel farbiges Brustbild eines Fürsten mit Haarbeutel, 
Stern und blauem Ordensband. Um 1800. Durchm. 7 cm. 

197. Große runde Lackdose, schwarz, mit buntem Schlachtenbild. Innen in roter Schrift: 
„Rückzug der Kosaken, Baskieren, Kalmücken,. Tartaren usw. Eroberung zweier 
Kanonen und Fahnen.“ Wahl Stobwasser. Um 1825. Durchm. 11,5 cm. 

198. Runde Lackdose. Schwarz. Im Deckel Brustbild eines älteren Herrn mit Vatermördern 
und Halsorden. Wahl Stobwasser. Datiert 1831. Durchm. 9,4 cm. 

199. Ovale Lackdose, rot-weiß-golden gestreift, mit Silbermontierung und Schildpattfutter. 
Im Deckel von 32 halben Perlen umrahmte Miniatur: Brustbild einer Dame. Ende 
18. Jahrh. Lg. 8,5 cm, H. 3,6 cm. 

200. Ovale Dose von hoher Form aus verschiedenfarbigen Marmorstücken, mit vergoldeter 
Montierung. Im Innendeckel Schriftplättchen : „Souvenir des M a r b r e s de 
Bayreuth de Mr. 1 e H. C? R. Richter. Anspach le 9™ e J u i n 1792“. Länge 
9,8 cm. 

201. Geschweifte Schildpattdose. Im Deckel Silbereinlagen: Schaukelnde und tanzende 
Paare. Rocaille-Umrahmung. Mitte 18. Jahrh. Lg. 8 cm. 

202. Kleine Emaildose. Schwarzer Grund. Auf dem Deckel Chinesenszene, auf den Seiten 
einzelne Bauernfiguren, im Innendeckel Halbfigur eines Chinesenknaben. 18. Jahrh. 
Lg. 5 cm. 

203. Große runde Dose aus rotem poudre d’ecail mit Sternen und Streifen in Goldpiquet. Im 
Boden Blumenkorb auf Schildpattplatte. Schildpattfutter. Im Deckel farbiges Por¬ 
zellanbild: Vornetime Dame als Madonna, mit dornenkranzhaltendem Kindchen. Ende 
18. Jahrh. Durchm. 9 cm. 
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204. Ovale Berliner Porzellantasse mit silbervergoldeter Montierung. Bunt bemalt mit Rosen 
und Vergißmeinnicht. Auf dem Deckel: Silhouette einer Dame, auf Eichenlaub 
umkränztem rosa Grund. Im Innendeckel Monogr.: v. L. Ende 18. Jahrh. Lg. 7,7 cm. 

205. Viereckige Emaildose, farbig bemalt. Auf dem Deckel: Raucher, am Tisch sitzend. Auf 
den Seiten staffierte Landschaften. Im Innendeckel: Ehepaar im Zimmer. Vergoldete 
Montierung. 18. Jahrh. Lg. 8,6 cm. 

206. Desgleichen, farbig bemalt. Auf den Seiten kleine Landschaften in Grüngrau; auf dem 
Deckel: Husar, in einer Versammlung von Mönchen ein Vivat ausbringend. „Es lebe der 
Cönig von Preißen.“) Nach einem Stich von Chodowiecki. Im Innendeckel: Halbfigur 
Friedrich des Großen. Bronzemontierung. 18. Jahrh. Lg. 8 cm. 

207. Desgleichen, farbig bemalt mit Puttenszenen. Vergoldete Montierung. Dresden. 
18. Jahrh. Lg. 9,4 cm. 

208. Desgleichen, farbig bemalt und mit goldenen Reliefauflagen: Landschaften, kriegerische 
Szenen, Liebespaare usw. Vergoldete Montierung. 18. Jahrh. Lg. 8,6 cm. (Deckel aus¬ 
gebessert.) 

209. Desgleichen. Rosa Grund, mit pastosem, weißem Gittermuster und Grisaillelandschaften 
in ausgesparten Reserven. Im Innendeckel farbiges Brustbild einer Dame als Schäferin. 
Vergoldete Bronzemontierung. 18. Jahrh. Lg. 7,8 cm. 

210. Viereckige Fayencedose mit leicht geschweifter Vorderseite. Farbig bemalt mit großen 
Blumensträußen. Im Innendeckel Schäferpaar. Auf dem Boden rote Marke: W. 
18. Jahrh. Lg. 8 cm. 

211. Viereckige fridericianische Emaildose. Farbig bemalt mit Kurierbildern und In¬ 
schriften: „cito! cito nach Magdeburg“ und „Abrisse des Königl. Preuß. Couriers Herrn 

Lieutnant Baron von Puttlitz etc.“ Bezüglich auf den Sieg Friedrichs des Großen 

bei Borna. 1757. Berlin. 18. Jahrh. Vergoldete Montierung. Lg. 8,6 cm. 

212. Kleine ovale Schildpattdose mit farbigen Gold- und Silbereinlagen: Stilleben in Rocaille- 
umrahmung. Mitte 18. Jahrh. Lg. 5,3 cm. 

213. Runde flache Schildpattdose. Im Deckel Eglomiseminiatur: Landschaft mit Staffage¬ 
figuren in der Art des Blarenberghe. (Blasig.) Ende 18. Jahrh. Durchm. 6,5 cm. 

214. Runde Porzellandose. Außen ganz vergoldet, mit bunten deutschen Blumensträußen, 
Im Innendeckel ovales, medaillonartiges Porträt einer jungen Dame, vor ihrem Schmuck¬ 
kästchen sitzend. Durchm. 7 cm. 

215. Viereckige Stobwasserdose mit Halbfigur eines jungen Mädchens in altdeutschem 
Kostüm, im Hintergrund Kirchenruine. Bez.: St. 402. Anfang 19. Jahrh. Lg. 8,8 cm. 

216. Holzgeschnitzte Dose in Gestalt eines hockenden Affen mit roten Glasaugen. 18. Jahrh. 
H. 10 cm 

217. Viereckige Emaildose. Türkisblau mit weißen Blüten, Notenblättern usw. in Pastoreur- 
malerei. 18. Jahrh. Lg. 6,8 cm. 

218. Viereckige Emaildose. Weiß mit grün-blau-goldenem Reliefdekor: Gärtnerembleme, 
Vögel, Rocaillen usw. Silbervergoldete Montierung. Erste Hälfte 18. Jahrh. Lg. 6,7 cm. 

219. Meißener Dose. Außen blaue Bandornamente mit Rosen; im Innendeckel: Landschaft 
mit Kostümfiguren. Silbervergoldete Montierung. Im Boden Schwertermarke. 
Lg. 7 cm. 

220. Viereckige Porzellandose. Außen Watteauszenen in Grün und Rot; innen Schäferszene 
in Bunt. Vergoldete Montierung. Lg. 8 cm. 

221. Trapezförmige Emaildose mit farbigen Quodlibets aus Noten, Instrumenten, Masken 
usw.; innen Streublumen. 18. Jahrh. Gr. 8X6 cm. 

222. Runde Porzellandose. Flechtgrund mit bunter Blumenmalerei. Bronzemontierung. 
Durchm. 9 cm. 

223. Viereckige Lackdose, flach, mit buntem Deckelbild: Junge Dame bei der Toilette, auf 
einem Sofa sitzend. Anfang 19. Jahrh. Lg. 9,2 cm. 

224. Länglich-ovale Lackdose, schwarz-rot mit vergoldeter Montierung und Silberpiquet: 
Wappen (von Stammer), Ranken, Spruch und Datum 1794. Lg. 10 cm. 
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225. Runde Lackdose. Rötlich-braun mit sternförmigem Ornament. Um 1800. Durchrn, 
7,8 ein. 

226. Runde Lackdose mit Farbigem Bild: Porträt (Kniebild) eines sitzenden jungen Mäd¬ 
chens mit Buch. Anfang 19. Jahrh. Durchrn. 9 cm. 

227. Runde Lackdose. Schwarz, auf dem Deckel auf Goldgrund: Ehestandsthermometer. Um 
1825. Durchrn. 9 cm. 

228. Länglich ovale Dose. Schildpatt mit braunen Fischhaulauflagen. 18. jahrh. Lg. 9,7 cm. 

229. Viereckige Berliner Porzellandose. Mit bunten Blumen und Früchten. Vergoldete 
Montierung. Zeptermarke. 19. Jahrh. Lg. 6,5 cm. 

230. Runde Lackdose. Dunkelschildpaftfarbig; im Deckel Schrift in Silberpiquet: ,,Ach 
Stolberg unser Paulus ist nicht mehr hienieden.“ fChrönogramm, dessen Auflösung 
1821 ergibt. Durchrn. 9 cm. 

231. Kleine Dose aus einer Tigermuschel mit silberner Montierung. 18. Jahrh. Lg. 1,9 cm. 

232. Kofferförmige Dose, Holz mit Lackmalerei, bunte Blumen und Rocaillen. 18. Jahrh. 
H. 5,2 cm, Lg. 8,8 cm. 

233. Viereckige Porzellandose. Bemalt in Gold-Grün-Purpur mit YVatteaufiguren; innen 
Schäferszene in Grau-Grün-Rosa. Vergoldete Montierung. Lg. 8 cm. 

234. Silbergetriebene Dose. Passige, holie Form mit Fruchtbüschel auf dem Deckel und 
teilweise vergoldeten Ranken. Ornamente ringsum. Durchrn. 6,5 cm. 

235. Gußeiserne Dose. Truhenform. im Deckel Relief mit figürlicher Szene. Anfang 
19. Jahr. Lg. 10 cm. 

236. Viereckige Porzellandose mit Porträt Friedrichs des Großen, Soldatenszehen und Streu¬ 
blumen. Länge 8,5 cm. 

237. Kleine Dose aus Wurzelholz, halbrund gebogen, mit Klappdeckel, l änge 6 cm. 

238. Viereckige flache Blechdose mit Lackbild: Jäger mit Vorstehhund. Biedermeierzeit. 
Lg. 11,7 cm. 

239. Porzellandose. Hohe, korbähnliche Form mit Stülpdeckel. Mit roigrünen Streublumen. 
Sevresmarke mit C. T. H. 5,5 cm. 

240. Porzellandeckeldose für Zündhölzer. Truhenform. Weiß-blau-golden. Blaue Marke 
S. P. M. Um 1850. Lg. 9,5 cm. 

241. Alte viereckige Schildpattdose mit Silber- und Perlnuittereinlagen. Lg. 7 cm. 

242. Goldene Taschenuhr mit getriebener Kapsel. Figürliche Szene. Bez.: Charleson, 
London. 18. Jahrh. 

243. Muschelförmige Emaildose. Bunt. Mit antiken Szenen. Anfang 18. jahrh. Lg. 9 cm. 

244. Viereckige Emaildose. Bunt. Galante Szenen und ßlumenbordürqn. Bronze- 
monticrung. 18. Jahrh. Lg. 8,5 cm. 

245. Goldener Halsschmuck und zwei Knöpfe. Mit drei ovalen Emailminiaturen (Amoretten), 
Weinlaub und Perlbordüre. Um 1800. Im alten Etui. 

246. Halskette aus vier Reihen Granaten mit fünf silbervergoldeten Zwischenstücken üi 
Filigran. 

247. Ovales Schälchen aus bräunlichem Onyx; silberner Boden, Rand mit großen Straß 
steinen besetzt. 18. Jahrh. 

248. Ovale Dose aus grau-rosa ß a n d ä c h a t. Silberne Montierung und durchbrochener 
Seiten bei ag. 18. Jahrh. Lg. 7 cm. 

249. Gotischer Maserholzlöffel mit silbernem Heiligenfigürchen am Stielende. 15.—16. Jahrh. 

250. Kleiner holzgeschnitzter Rahmen mit reich durchbrochenem Laub- und Rocaille- 
werk. 18. Jahrh. Lichte Weite 7,5X9 cm. 

251. Standuhr. Gehäuse zwischen Alabaslcrsäulen; im Giebel Schwan und Blumen aus Stört. 
Bez.: Jöh. Simeon Lux in Ebersdorf. Um 1800. H. 50 cm. 

252. Kleiner Altar mit Säulen und Giebel. Schwarz mit Schildpattauflagcn. Dazu Ellen 
beinstatuette der Madonna. 18. Jahrh. H. 35 cm. 

252a. Niederländischer Meister, Anfang 17. Jahrh. Salome mit dem Haupt des Johannes. 
Holz. H. 69 cm. Br. 53 cm. S. R. 
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253. Uhr mit bronzevergoldeter Löwenfigur, deren Augen und Zunge beweglich sind. Großer 
Sockel mit Ornamenten. Um 1700 H. 25 cm, Lg. 25 cm. 

254. Sechseckige Tischuhr. Bronze. Silbernes Ziffernblatt. Bez.: .Gabriel, London 
Um 1700. 

255. Schaustück aus vergoldeter Filigranarbeit und Korallen. Von drei Figürchen ge 
tragene Hütte mit Götzenbild. Lg. 18 cm. 

256. Kleine sechseckige Tischuhr. Versilbert. Bez.: „Marcus Maijo Lublin fecet.“ Um 1700. 

257. Konvolut: Hellenistische r Port r ä t k o p f aus gebranntem Ton, Glasfluß- 

k et te mit 4" o n s k a r a b aus, H ö 1 z p u p p e (Spielzeug) und M i n i a t u r - 

T e in p e 1 s ä u 1 e aus Ton. Von ägyptischer Ausgrabung stammend. 

258. Desgleichen: B r o n z c s t a l u ett e einer ägyptischen Gottheit (hellpatiniert) und 

zwei B r o n z e f r a g m e n t e , eines mit Froschkopf. Gleicher Herkunft. 

259. Desgleichen: Fünf kleine Tonbilder von Mumiensärgen, z. T. blauglasiert und eines 
größer, buntbemalt. Ebendaher. 

260 Desgleichen: Drei ebenso und die Göttin Bubastis thronend nebst Mumienbildern eines 
Ibis und eines Menschen, blauglasiert, und altorientalischer Zeugungsgott. 

261. Altägyptische Holzstatuette einer Toten mit Bemalungsspuren. TL 23 cm. Eben¬ 
daher. 

262. Alter Haarschmuck (Einstecknadel). Mit zahlreichen Diamanten, zwei Rubinen und 
Perlen besetzt. 18. Jahrh. 

263. Lange goldene Kette mit Lorgnonfassung. Bunt emaHiert. Um 1850. 

264. Viereckige Emaildose. Bunt. Schlacht- und Lagerszenen. 18. Jahrh. Sprünge. 

Lg. 8,5 cm. 

265. Längliche Emaildose mit geschweiften Ecken. Bunt. Galante Paare in Landschaften. 
18. Jahrh. Lg. 14,5 cm. 

266. Emailanhänger. Flakon, mit bunten Schäferszenen. An Kettchen. 

267-69. Drei alte silberne Ringe mit Namen, .Steinen, usw. 18. Jahrh. 

270. Alter goldener Ring, gebuckelt, mit grünem Stein. 

271-72. Goldener Doppelring mit Blüten und silbervergoldeter Ring mit $t. Georg. 

273. Gabel und Löffel, silbervergoldet. Ziseliert mit Füllhörnern, Merkurstal) usw. Fran¬ 
zösisch, um 1800. Gew. 90 g. 

.275. Konvolut: Silberner Zuckerlöffel mit Frauenbüste, Münzlöffel, zwei kleine Löffel mit 
Figuren (Gesamtgew. 90 g) und alter kupfervergoldeter Löffel. 

276. Durchbrochene Eisenschale, rund. Aus Eichenlaubgewinde. Um 1830. Durchm. 24 cm. 

277. Chinesische glasierte Steinzeuggruppe: Zwei Knaben, ein Gerät tragend. 11. 13 cm. 

278. Körbchen aus alten Silber- und versilberten Kupfermünzen. Durchm. 10 cm. 

279. Kupferversilbertes Necessaire« Getrieben mit Röcaillen und Blüten. Ohne Inhalt. 
18. Jahrh. 

280. Länglich ovale Tabaksdose. Kupfer und Messing. Mit Relief: Bataille bev Zorndorf 
usw. 18. Jahrh. 

281. Drei alte Tanzfiguren, geschnitzt aus Holz und Bein. Mit Bleigewichten. 1:8. Jahrh. 

282. Chinesisches Perlmutterdöschen, rechteckig, mit abgeschrägten Kanten. Eingraviert: 
Gartenszenen, mit Blütenbordüre. 

283. Konvolut sechs verschiedener silberner Medaillen : Zwei alt e Pate n m ü n z e n , 
eine in Filigranfassung, z w ei Friede n s m e d ai 1 1 e n , Auf e r s 1 e h u n g s • 
m e d a i 1 1 c (vergoldet) und ovale P 1 a k e 11 e m i t M utt ergott es. Messing¬ 
plakette mit Anbetung der Weisen. 

284. Desgleichen von 24 alten Spindelkloben, darunter sechs mit Rubinsteinen, fünf ver¬ 
goldet als Anhänger. 

285. Desgleichen von 40 alten Spindelkloben. 
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286. Desgleichen, ebenso. 

287. Desgleichen, ebenso. 

288. Armband aus zehn vergoldeten Spindelkloben. 

289. Desgleichen, ebenso, aus 16 Spindelkloben. 

290. Halsband aus 15 Spindelkloben. 

291. Riechdöschen als Anhänger, in Birnenform; gerautet. Lg. 9 cm. 

292. Konvolut: Drei kleine silberne Kellen mit vergoldeten Laffen. 18. bis Anfang 19. Jahrh. 
Gesamtgew. 110 g. 


Zweiter Tag: 

Mittwoch, den 24. März 1920 

Vormittags 10—2 Uhr. 

Nr. 293-478. 

OSTASIATISCHE KUNST. MÖBEL. ORIENTTEPPICHE. 

ARBEITEN IN SILBER. 

293. Kleiner chinesischer Bronzebuddha, vergoldet. In Glaskasten, auf geschnitztem Posta¬ 
ment. 

294-95. Ein Paar chinesische Tabaksdosen aus Elfenbein, vierkantig, mit achteckigem Deckel 
(einer beschädigt). H. 8,5 cm. 

296. Japanische Elfenbeinschnitzerei, braungelb getönt: Adler, Löwe, Drachen und Schlange 
sich bekämpfend. H. 22 cm. 

297. Chinesisches Eßbesteck aus Elfenbein: Messer und Eßstäbe; in figürlich graviertem 
Futteral. 

298. Konvolut: Japanische Elfenbeinschnitzereien: Netsuke (Affenmutter), braun getönt, 
Döschen mit plastischen Blumen und gedrehtes kleines Flakon, bimförmig. 

299. Holzgeschnitzte Japandose in Form zweier Quittenfrüchte mit Ast. 

300. Chinesischer Pinselbecher, holzgeschnitzt, auf drei Füßen. Lotosblumen und Skorpionen 
in Flachschnitzerei. 

301. Chinesischer Setzschirm, holzgeschnitzt: Garten mit Haus, zwei Männer am Fenster. 

302. Japanische Bronzedose mit Deckel, in Form einer Nuß. 

303. Altes Blanc de chine-Schnupftabakfläschchen, weißglasiert, vielfiguriger Reliefdekor. 

304. Japanisches Inro, Schwarzlack, mit pastosen Goldlackblumen, knopfartiges Netsuke mit 
reliefierter Bronzeplakette. 

305. Alte kupfergetriebene Spritzflasche mit Vergoldungsresten, graviert mit Blattmotiven. 
H. 17 cm. 

306. Kleine groteske Bronzestatuette: Der Dieb (Mann, aus dessen Taschen allerlei Ge¬ 
flügel usw. hervorsehen). H. 14 cm. 

307. Holzstatuette: Mann in Schultermantel, eine Kugel im Arm haltend. 18. Jahrh. 
H. 25 cm. 

308. Ovaler alter Rokokorahmen mit farbigem Mosaik aus Steinen: Alpendorf. 18. Jahrh. 
Durchm. 12 cm. 

309. Alte bimförmige Chinavase aus rotgeflecktem Masern in flachem Relief geschnitten: 
Blumen und Tiere. Vergoldungsreste. Sprünge. H. 25 cm. 

310. Große Chinavase, vierkantig, schräge Schulter, breit ausladender Hals. Mit bunten 
großen Stauden und Geräten. Sprünge. H. 60 cm. 
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311. Chinesischer Bronzekoro. Zwei hohe Henkel. Drachenhund auf dem Deckel, vorn 
große Päonie. H. 20 cm. 

312. Chinesische Figur aus graugrünem Jade. Liegender Priester. Holzsockel. Lg. 10 cm. 

313. Altes chinesisches Bronzegefäß, zylindrisch, mit reichem Reliefdekor. Gegeneinander¬ 
stehende Tierpaare und Ranken. H. 14 cm. 

314. Japanische Bronzestatuette: Sitzender beleibter Priester. Bankartiger Sockel. H. 21 cm. 

315. Große eiserne Teekanne mit hohem, tauschiertem Bügel und reichem Reliefdekor: 
Pflanzen, Mäander, Schrift usw. 

316. Großer Bronzekoro, vierkantig, auf zwei Drachen ruhend, mit großem groteskem Pferd, 
als Deckelfigur. H. 37 cm. 

317. Große chinesische Bronzevase mit Vergoldungsresten. Hoher Hals mit vier Öffnungen; 
große plastische Drachen an Hals und Leibung. H. 47 cm. 

318. Desgleichen mit Deckel und dreifüßigem Untersatz, mit reichem Reliefdekor: Tigern 
u. Landschaften, Blattmotive, Drachenhenkel usw. Als Krönung Frauenfigur. H. 80 cm. 

319. Bronzevergoldeter Buddha, sitzend auf dem Lotossockel. H. 19 cm. 

320. Eiserner Koro auf Drachenfuß. Ganz in Relief geschnitten mit Drachen, Wolken usw. 
aufgelegten, teilweise vergoldeten Bronzefiguren. H. 23 cm. 

321. Japanische Farbenholzschnitte: Kasten mit sechs alten japanischen Kakemonos, Kriegs- 
gottheiten darstellend. 

322. Drei Damen mit zwei Kindern, zur Kirschblütenzeit spazierend. Sehr guter Druck. 

323. Kunisada. (Toyokum II.) Drei Blätter: Schauspieler-Paare, bzw. Schauspieler als 
Krieger. 

324. Derselbe: Frauen und Kinder in einem Treppenhaus. 

325. Yeisen: Mutter und Kind. Halbfiguren. Oben links Wandbild: Flußlandschaft. 

326. Kunisada: Dame am Seeufer bzw. bei der Toilette. 

327. Derselbe: Kniende Dienerin, ein Brett mit Speisen haltend, dahinter Wandschirm mit 
Kirschbaum. 

328. Hokuba, Atshikum: Schauspieler in verschiedener Szenerie. 

329. Kuniyoshi: Die 47 Ronins werden bei der Heimkehr von einem Priester zur Rast ein¬ 
geladen. Dreiteilig. 

330. Utamaro: Drei Frauen vor Vasen mit Kirschzweigen. 

331. Derselbe: Vornehme Dame mit Fächer. Halbfigur. 

332. Dasselbe Blatt in Nachdruck. 

333. Kunisada. Triptychon: Flußübergang. (In drei Einzelblättern.) 

334. Utamaro: Frauenpaare. Halbfiguren. Neudrucke. 

335. Lange Kette aus über hundert hellgrünen Nephritperlen. 

336. Runde chinesische Kumme auf Ringfuß. Außen einfarbig dunkelblau-grün, innen dunkel¬ 
blauweiß mit dichtem Blütenmuster. (Glasursprünge.) Mingmarke. 16. Jahrh. Durch¬ 
messer 18 cm, H. 10 cm. 

336a. Runde persische Kumme auf Ringfuß. Krakelierte Uberlaufglasur, schwarzblaue 
Malerei, innen: Wellenrankenbordüre; außen: flüchtig gemalte Landschaft mit Staffage, 
Schlange usw. 16. Jahrh. Alte Goldausbesserung. Durchm. 20 cm, H. 10 cm. 

337. Runde chinesiche Schale. Ochsenblutfarbig. Blaue Marke. Durchm. 18 cm. 

338. Altes japanisches Gefäß aus einfarbigem, hellbraunem Steinzeug; krakeliert. H. 9 cm, 
Durchm. 10 cm. 

339-39a. Antikes Tonlämpchen mit Kinderfigur. Lg. 8 cm, und Lekythos, schwarz mit 
gelber Schulter. 

340. Teekännchen aus braunem Steinzeug. Mit Stielansatz und eingeritzter Schrift. H. 6 cm. 
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341-4ia. Ein Paar kleine Chinavasen, blauweiß, mit Blumenmalerei und Löwendeckeln. 
H. 10 cm. 

342. Kleiner Satsumakoro, reich bemalt und vergoldet, mit Drachenhund-Relief. H. 13 cm. 

343. Kleine Satsuma-Deckeldose mit reicher Figurenmalefei. TL 11 cm. 

344. Desgleichen, Glockenform, ähnlich. H. 9 cm. 

345. Bronzekoro, rund, auf drei Füßen, zwei Elefantenkopfhenkel. Holzsockel. H. 12 cm. 

346. Chinesische Bronzevase. Walzenform mit Halsring und zwei kleinen Löwenmasken. 
Reiche Silbertausia: Wolken, Mäander, Schrift usw. H. 32 cm. 

347 . Runder chinesischer Bronzeteller mit Drachen in Silbertausia: Durchm. 28 cm. 

848. Ein Paar große China-Porzellanvasen, kugelig, mit schlankem Hals. Pulverblau mit 
Goldmalerei: Drachen. Plirsche, Bäume usw. Eine Mündung gekittet. FT. 40 cm. 
Holzsockel. 

348a. Chinesisches Album mit zwölf auf Reispapier gemalten farbigen Genredarstellungen. 
Weinroter Seidenband. 

349. Alte chinesische Elfenbeinschnitzerei: Liegende nackte Frau, linker Arm und linkes 
Bein emporgezogen. 17. Jahrh. Lg. 10 cm. 

849a. Bauchiger Krug aus braunglasiertem Steinzeug; vorn Relief: angeschirrtes Pferd 

18. Jahrh. 

350. Italienische Majolikaschüssel, gebuckelt, auf Standring. Blau, grün, gelb. Amor, um¬ 
geben von Trophäen. Durchm. 26 cm. 

351. Italienische Majolikaschüssel, gebuckelt, gelb, braun, grau: Amor, umgeben von Blatt¬ 
motiven. Durchm. 27 cm. 

352. Runder Bronzetiegel auf drei strickartigen Füßen, mit Deckel; auf der Leibung sechs 
Paare aus dem Behaimschen Bauerntanz. 16. jahrh. H. 22 cm. 

353. Runde Messingschüssel, St. Georg, im Spiegel; zweizeiliges Schrifthand. 16. Jahrh. 
Durchm. 34,5 cm. 

354. Runde Messingschüssel mit Wirbelrosette. 16. Jahrh. Durchm. 12 cm. 

355 Spätgotischer Altaraufsatz. Schreinförmig, mit dito Arkaden, in denen Halbfiguren 
männlicher Heiliger stehen. Mit reichem, durchbrochenem Laub- und Astwerk in den 
Bögen, am Sockel und am Gesims. — Bemalungsreste. Ende 15. Jahrh. H. 55 cm. 
Br. 63 cm. 

356. IVIarmorbüste: Cäsarenkopf (Nero?). Gewandteile, farbiger, Kopf und Sockel weißer 
Marmor. Italienisch 17. Jahrh. H. 37 cm. 

357. Lebensgroße Büste einer vornehmen jungen Frau. Kopf dunkelpatinierte Bronze, Ge¬ 
wand weißer Marmor. Kleiner profilierter Sockel. Italienisch, 16.—17. Jahrh. LI. 69 cm. 
FI. 69 cm. 

358. Bronzebüste: Dionysoskopf. (Sogenannte ,,Ariadne des Kapitols“.) Kopie nach dem 
antiken Marmororiginal in Rom. Patiniert mit Teilvergoldung. FL 55 cm. 

359. Bronzefigur eines Schächers von einer Kreuzigung stammend. Italienisch 17.—18. Jahrh. 

H. 27 cm. 

360. Große vergoldete Konsole mit. Blumen und Früchten, 

361. Bronzevergoldete Stutzuhr. Tn reichem Rokokostil, als Krönung Ritterfigur. H. 42 cm. 

362. Holländischer Tisch. Schwarzes Dreifußgestell, große, passig ovale Platte mit Lack¬ 
malerei nach Rubens: Thomyris läßt das Haupt des Cyrus in Blut tauchen. Um 1700. 

363. Barock-Schreibschrank, geschwungene Form, Untergestell mit drei Fächern und Schreib¬ 
platte, Obergestell mit Türe und beiderseitigen Fächern. Reich intarsiert mit Reichs¬ 
wappen und preußischem Ordensritter in Kartuschen. FL 202 ein. 

364. Kleine Rokokobank mit zwei geschweiften Seitenlehnen. Nußholz mit Flachschnitzerei : 
Rokaillemotive. A^ergoldetcs Rohrgeflecht. Französisch. 

365. Armlehnstuhl. Nußholz, reich durchbrochen geschnitzte Lehne mit Roll werk und 
Marke. Barockstil. 
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366. Großer Untersatz aus chinesischem Rotlack mit Bronzekübel. 

367. Alter Italienischer Schemel auf vier senkrechten Füßen. Schildförmige Lehne. 

368. Ein Paar vergoldete Konsolen. Halbrund mit durchbrochenem Blattwerk. 

369. Rokokospiegel in Form einer Rocaille-Kartusche. 18. Jahrh. Gr. 63X90 cm. 

370. Hoher Büstenständer im italienischen Renaissancestil, geschnitzt mit Ranken und 
Gehängen. Nußholz. H. 140 cm. 

371. Runder Empire-Nähtisch. Mahagoni mit Bronzebeschlägen. Auf Dreifuß mit verschieb¬ 
barer Platte. Innen roter Stoffbeutel. Um 1800. FL 73 cm. 

372. Büstenständer, im italienischen Stil des XV. Jahrh. Konische Form. Holz. Blau und 
gold bemalt mit heraldischen Hunden, Drachen und Sternen in Relief. Aufgemalt: 
Wappen der Medici. H. 150 cm. 

373-374. Ein Paar Büstenständer in Säulenform, Holz, reich geschnitzt und vergoldet. Basis 
mit Engelskopf und Akanthus, Schaft kanneliert und gewunden, Kompositkapitelh 
Italienisch 16. Jahrh. H. 125 cm. 

375. Louis XVI-Eckschrank, eiche und nußbaurn, profiliertes Gesims, Pilaster mit Rosetten, 
Türen mit zwei intarsierten Füllungen und geschnitztem Gehänge. 18. Jahrh. FL 144 cm. 

376 Mahagoni-Lehnsessel, geschweifte Füße und Lehne. 18. Jahrh. 

377. Alter italienischer Tisch, nußbaurn, achteckige Platte, dreifußartiges Untergestell mit 
Löwenfüßen, reich geschnitzt: Sphinxe, Delphinen und Akanthus. Um 1700. 

378. Alter Schemel, eiche, gedrehte, verstrebte Füße, Rückfehne ausgesägt in Form einer 
Blumenvase. 

379. Renaissancestuhl, dunkeleichen, steile Form, Lehne und Vordersteg geschnitzt mit 
Roll werkkartu sehen. 

380. Tischchen mit dünnen, geschweiften Beinen, gebogte Platte in Form eines Tabletts mit 
Lackbild: Früchtestilleben. 18. Jahrh. 

381-382. Ein Paar Renaissancestühle mit ßachgeschnitztcn Rollwerkkartuschen. Italienisch 
17. Jahrh. 

383. Halbrundes Louis XVI-Schränkchen mit Rollverschluß und Schubkästen; auf vier 
hohen Füßen'. Weiße Marmorplatte, Bronzebeschläge. Fraiizösich. Ende 18. Jahrh. 

381. Großer Kirchenleuchter aus Holz, sehr reich geschnitzt, mit alter Bemalung. Ober¬ 
italienisch 16. Jahrh. Höhe 167 cm. 

385. Empirespiegel, holzgeschnitzt u. vergoldet, mit Festons. Am*. 19. Jahrh. Gr. 52X07 cm. 

386. Desgleichen, ähnlich. Größe 50X67 cm. 

387 Desgleichen, mahagoni mit Säulen und Bronzebeschlägen. Auf. 19. Jahrh. Gr. 50X00 cm. 

388. Wandspiegel im Empirestil, schwarzer Rahmen mit Bronzebeschlägen. 1. Hälfte 
19. Jahrh. Gr. 46X110 cm. 

389. Kleiner alter Wandspiegel, nußbaurn (beschädigt). Gr. 21X06 cm. 

390. Runde Messingschüssfel. Aufgetriebene Mitte in Form einer Wirbelrosette. 16. Jahrh. 
Dur chm. 47 cm. 

391. Desgleichen, ebenso. 16. Jahrh. Durchm. 14 cm. 

392. Ein Paar Bronzekandelaber von Puttenpaaren gehaltene Blumensträuße mit sieben 
Kerzen auf Marmorplatte. — Für elektrisches Licht. IT. 85 cm. 

398. Kleiner Rokokotisch, vierseitig geschweifte Platte. Rocailleschnitzerei. 18. Jahrh. 
Vergoldet. Plattengröße 45X70'cm. 

394. Louis-XVI-Garnitur: Sofa und vier Armsessel. Geschnitzte, vergoldete Gestelle mit 
Aubussonbezügen. Kinderszene und Geflügelbilder auf zartrosa Grund. Abb. Tafel 9 

395. Desgleichen, ebenso, mit etwas anderen Gestellen. Abh. Tafel 9 

396. Kleine Louis-XVI-Salongarnitur: Flalbrundes Sofa, kleine ßergere und Stuhl. Ge¬ 
schnitzte und vergoldete Gestelle mit geblümten Goldbrokatbezügen. 

396a. Ein Paar flache Fußkissen, mit altem Silberbrokat bezogen und Goldspitzeneinfassung. 

397. Venezianischer Schreibtisch im Regence-Stil. Reich mit Perlmutter und Elfenbein ein¬ 
gelegt. Schwarzes Holz mit Aufsatz. (Aus dem Nachlaß der Kaiserin Friedrich.) 
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398. Kleiner Tisch mit Eichenholzuntergestell und Eichenholzplatte; darin eingelassener 
Bronzeteller. Plattengröße 58X80 cm. 

399. Kleiner ovaler Louis-XVI-Tisch, geschnitzt u. vergoldet, mit weißgrüner Marmorplatte. 

400. Ein Paar Büstenständer. Runde Platte, drei um einen Schlangenstab aufsteigende 
Streben. Weiß-golden, mit reicher Schnitzerei. Ende 18. Jahrh. H. 130 cm. 

400a-b. Ein Paar kleine runde Hocker, Louis-XVI-Stil. Mit alten Goldbrokaten bezogen. 

401. Ein Paar große Spiegel. Vergoldete Barockrahmen, halbrund gebogen, mit quadratisch 
geteilten Scheiben. 18. Jahrh. H. 140 cm, Br. 95 cm. 

401a. Ein Paar Wandarmleuchter, holzgeschnitzt und vergoldet. Dreiarmig. Barockstil. 

401b. Vierteiliger Paravent im Louis-XVI-Stil, mit altem, buntgeblümtem Silberbrokat und 
Glasscheiben. H. 125 cm. 

401c. Louis-XVI-Notenständer. Säulenfuß, Platte mit geschnitzter Lyra. 

401d. Vergoldetes Rohrtischchen, viereckig. 

402. Perserteppich, Serabend, blau-weiß-rot. Dichtes Palmettenfüllmuster, dreistreifige Bor¬ 
düre mit regelmäßig rechtwinkelig laufender Rankenlinie. Gr. 410X500 cm. 

402a. Desgleichen, ähnlich. Gr. 210X315 cm. 

403. Persischer Teppich, Mahal. Blauer Fond mit dichtem, naturalistischem Füllmuster, 
mehrstreifige Bordüre. Gr. 275X380 cm. 

404. Alter Schirwan, vorwiegend Braunrot und Schwarzgrün, mit heller geometrischer 
Musterung. Dreistreifige Bordüre. Gr. 120X180 cm. 

4-05. Desgleichen, vorwiegend Weinrot und Blau, mit drei Sternen im Mittelfeld. Drei¬ 
streifige Bordüre. Gr. 92X160 cm. 

406. Kasak. Zarte Farben. Auf hellblauem Fond drei Achtecke mit Mittelstem, zwei¬ 
streifige Bordüre aus stilisierten Blüten. Gr. 110X210 cm. 

407. Desgleichen. Drei kreuzförmige Motive auf blaßlila und hellrotem Grund, zweistreifige 
Bordüre. Gr. 130X230 cm. 

408. Desgleichen. Leuchtende Farben. Auf rotem Fond zwei große sternartige Muster mit 
Kreuz und Mittelrosette. Dreistreifige Bordüre in Weiß und Dunkelblau. Größe 
135X250 cm. 

408a. Anatolischer Gebetsteppich, Weinrot und Blau, zweistreifige Blütenbordüre. Größe 
94X145 cm. (Sehr beschädigt.) 

409. Alter Perserteppich, Feraghan. Leuchtend roter Fond mit typischem Füllmuster; in 
der Mitte hellblaues gezacktes Viereck. Vielstreifige Bordüre. Gr. 215X310 cm. 

410. Perserteppich, Yoraghan. Auf rotem Fond vielfarbiges, ebenmäßiges Flächenmuster 
und stilisierte Blüten. Reich gemusterte dreistreifige Bordüre. Gr. 292X419 cm. 

411. Sumakteppich. Auf weinrotem Fond drei auf die Spitze gestellte Vierecke mit geo¬ 
metrischer Musterung. Mehrstreifige Bordüre. Gr. 220X340 cm. 

412. Desgleichen, ähnlich, vorwiegend Dunkelrot und Blau. Gr. 225X335 cm. 

413. Desgleichen, ähnlich. Gr. 186X310 cm. 

414. Desgleichen, tiefdunkelroter Fond, ähnliche Musterung. Gr. 230X320 cm. 

415. Kaukasischer Teppich, Ghendje. Mittelstreifen aus fünf bunten, geometr. gemusterten 
Rechtecken, dreistreifige Bordüre in Ockergelb, Rot und Blau. Gr. 127X240 cm. 

416. Perserteppich, Muscabad. Grundfarbe Braunrot. Mosaikartiges Muster mit leuchtend 
Weiß, Kupfer und Schwarz. Dreistreifige Bordüre: Stilisierte Ranken und dergl. 
Gr. 275X380 cm. 

417. Gebetsteppich: Mihrab mit Lampe auf rotem Fond. Dreistreifige Bordüre mit licht- 
farbenem Rankenmuster. Gr. 117X168 cm. 

417a. Persischer Vorhang in Portalform, Seide, mit reicher Goldstickerei: Arabesken und 
Sprüche. In Medaillons Bildnisse orientalischer Fürsten in bunter Seidenstickerei. 
18. Jahrh. Lg. 296 cm. 
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418. Alter Ispahansamt mit Streifenmuster in zarten Farben. 

418a. Große Decke aus Ispahansamt in vorwiegend roten und hellen Tönen. 

418b. Große, alte orientalische Seidendecke mit buntem, geometrischem Batikmuster. 

418c. Chinesische Decke aus graublaugriindigem Brokatstoff mit Drachen und Wolken. 
418d. Desgleichen aus schwarzer Seide, mit großem Goldstickereiornament. 

418e-f. Zwei alte bunte Tücher, eines aus blauer Wolle, das andere aus schwarz-roter Seide. 
418g. Altes Leinendeckchen mit Durchbruch und bunter Wollstickerei. Italienisch, 17. Jahrh. 

419. Silbergetriebener Kelch mit Teil Vergoldung. Runder Fuß, kantiger Ablauf, konischer 

Kelch. Reich graviert in Tula-Art: Gebäude, Ranken usw. Wohl Moskau. Ende 
18. Jahrh. Russische Inschrift von 1851. H. 22 cm. Gew. 200 g. Abb. Tatei 11 

420. Desgleichen, innen vergoldet. Runder, ornamentierter Fuß; aufgelegte Reliefs: Tan¬ 

zende Mädchen in Arkaden; oben viermal wiederholtes Medaillon mit Diana. Russische 
Inschrift. Um 1800. H. 20 cm. Gew. 185 g. Abb. Tutel 11 

421. Silbervergoldeter Kelch. Vierpaßfuß, gedrehter Kelch, am Ablauf mit Blättern belegt. 

Russisch, Ende 18. Jahrh. H. 17 cm. Gew. 165 g. Äbb. Tatei li 

422. Silbervergoldeter Akeleypokal ohne Deckel. Siebenfach gebuckelte Fußplatte. Röhren¬ 

schaft mit Ansätzen. 17. Jahrh. Nürnberger Beschau. Markenzeichen RR. H. 20,5 cm. 
Gew. 125 g. Abb. Tafel 11 

423. Desgleichen. Sechsfach gebuckelte Fußplatte, Vasenschaft. Als Deckelbekrönung 
Blumenstrauß. Augsburger Beschau. 17. Jahrh. H. 34,5 cm. Gew. 490 g. Abb. Tafel 11 

424. Reich geschnitzter Kokosnußpokal in silbervergoldeter Montierung, mit großen Glas¬ 

steinen dicht besetzt, vor allem auf dem Deckel. In der Fußplatte drei ovale Email¬ 
plättchen mit bacchischen Szenen. Die Nuß flach geschnitten mit Vergoldungsresten : 
Vornehme Paare in Landschaften. Deckel traubenartig, mit Weinblattknauf. Zweite 
Hälfte 17. Jahrh. H. 31 cm. Abb. Tafel 11 

425. Silbergetriebener Deckelhumpen. Fuß und Deckelwulst mit Lorbeerbordüre. Um¬ 
laufender Fries: Antonius und Paulus, von Raben gespeist. Im Deckel eingraviert: 
Schild und zwei Hausmarken und Monogramme. Ende 17. Jahrh. Danziger Beschau. 
Meisterzeichen N. P. (Nathaniel Pressding, vgl. Rosenberg 984). H. 17,5 cm. Gew. 930 g. 

Abb T.ifel 10 

426. Desgleichen mit Teilvergoldung: Drei Cäsarenköpfe in von Fruchtfestons umzogenen 

Medaillons. Am Standwulst und Deckel gleichfalls je drei antike Köpfe. Fragezeichen¬ 
förmiger, kantiger Henkel. Hamburger Beschau. Meisterzeichen: A. R. Beimarke E. B. 
17. Jahrh. H. 17,5 cm. Gew. 625 g. Abb. Tafel 10 

427. Silbergetriebener Ananaspokal. Gebuckelte Fußplatte. Schaft mit vier Kugeln; auf dem 

Deckel kleiner Vogel als Knauf. Unkenntliche Beschau. (Vielleicht Lüttich.) Um 1600. 
Ii. 28 cm. Gew. 270 g. Abb. Tafel 11 

428. Silbergetriebener Becher, zylindrisch, mit großen Blüten. Am wenig umgebogenen 
Rand eingraviert: Sophia Gertrut F'uncken W. Bauers. Ao. 1700. Unkenntliche Beschau. 
(Vielleicht der Berliner Bär?) H. 7 cm. Gew. 85 g. 

429. Kleiner runder Silberbecher mit Teilvergoldung. Graviert mit drei Medaillons: Länd¬ 
liche Szenen. 18. Jahrh. Wahrscheinlich Naumburger Beschau. (Schlüssel u. Schwert.) 
Meisterzeichen H. H. I. Durchm. 7,4 cm. Gew. 60 g 

430. Silberner Becher. Konisch. Reich graviert mit hängenden Fruchtfestons. Plamburger 
Beschau. Meisterzeichen: L. R. und Lilie. (Leonhard Rothaar, f 1698. Vgl. Rosenberg. 
Nr. 1626.) Um 1700. H. 7,9 cm. Gew. 110 g. 

431. Silberner Becher mit Teilvergoldung. Zylindrisch. Gekörnte Oberfläche. Im Boden ein¬ 
gelassen große Danziger Schaumünze, in der Wandung 14 kleinere Münzen. Ende 
17. Jahrh. H. 9,9 cm. Gew. 165 g. 

432. Silbergetriebene Achtpaßschale auf Fuß. Als Schaft Figur eines nackten, kranzhaltenden 

Jünglings. Sechsfach, gebuckelter Fuß. Augsburger Beschau. 17. Jahrh. H. 13,5 cm. 
Gew. 200 g. Abb. Tafel 11 

433. Silbergetriebener Pokal. Gewölbter Fuß, kurzer Schaft. Kuppa mit Pfeifenornament am 
Ablauf. Ganz bedeckt mit Renaissance-Ornamenten: Rollwerk, Fruchtbüschel usw. 

PI. 19 cm. Gew. 175 g. Abb. Tn fei 11 
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434. Silbergetriebene ovale Schale. Im Spiegel: Gruppe von sechs trinkenden Soldaten 

(Werber) auf dem Grund große Marke und Fruchtbüschel. Im Stil des Augsburger 
Barocksilbers. Dur chm. 20 X 23 cm. Gew. 220 g. Abb. Tafel W 

435. Desgleichen, ähnlich. Gegenstück. Im Spiegel: Landschaft mit Bauern und Soldaten. 

Gr. 20X23 cm. Gew. 230 g. Abb. Tafel 10 

430. Desgleichen. Im Spiegel vielfigurige Szene: Antike Krieger um eine am Boden liegende 
Rüstung streitend. Breiter Rand mit Masken und Ranken. Im .Stil des 16.—17. Jahrh. 
Gr. 22X27 cm. Gew. 205 g. Abb . Tafel 10 

137. Große ovale Silberschale. Im Spiegel Landschaft mit Schäferpaar. Auf dein breiten 
Rand Laub- und Bandelwerk-Ranken mit Puttenfiguren. Breslauer Beschau. Meister¬ 
zeichen: G. K. (Gottfried Körner, f 1722. Vgl. Rosenberg, Nr. 794.) Gr. 31X38 cm. 
Gew. 395 g. Abb. Tafel 10 

438. Bergkristall-Anhänger, oval, mit buntemaillierten Goldornamenten u. zwei Miniaturen: 
Salvator bzw. Madonna. 17. Jahrh. Lg. 5 cm. 

439. Louis XVI. Carnet de bal. Schwarzer Lack mit goldenen Auflagen u. zwei Miniaturen : 
eine mit staffierter Landschaft in der Art des Blarenbcrghe, die andere Brustbild einer 
jungen Dame mit blauem Band in den gepuderten Haaren. Ende 18. Jahrh. 

4-10. Viereckiges Kästchen, Holz, mit Schiidpattfurnier und Brouzcbesehlägen : Tierreüefs. 
17.—18. Jahrh. Lg. 8 cm. 

111. Schildpattkästchen. Viereckige Truhen form mit silbernen Beschlägen-: ausgesägte 
Charitasmedaille usw. 18. Jahrh. Lg. 9 cm. 

442. Ovale Miniatur auf Elfenbein: Brustbild einer jungen Dame mit schwarzem Haar, in 
weißem Kleid und rotem Tuch. In Bronzemedaillon, auf dessen Rückseite Papier¬ 
bildchen: Kreuzeslamm. Ihn 1825. Gr. 4,2X5 cm. 

443. Silbernes Flakon in Herzform, graviert, mit Wildemanns-Wappen als Krönung. 
Schleswig. Um 1800. bl. 10 cm. 

111. Runde Maserholzdose mit vergoldeter Montierung, im Deckel Miniatur auf Elfenbein: 
Brustbild eines Offiziers mit grüner Uniform und Ordenskreuz. Signiert: Triguart 17.80. 
Durchm. 8,3 cm. Prov. Smlg. Emden. 

415. Ovale Ölminiatur: Lady Chesterfield, von John Dixon (f 1715). Hüftbild, in blauem 
Gewand. Auf Samtplatte. Provenienz: Smlg. Emden. Gr. 5,5X6,6 cm. 

140. Große Höchster Biskuitgruppe: Der Kalvarienberg: Christus am Kreuz, die 
drei Frauen und Johannes zu Füßen klagend, dicht am Kreuz zwei weinende Putten. 
Von J o h a n n P etcr Melchior (1742—1822). Um 1775. Gleiches Exemplar im 
Hist. Museum zu Frankfurt a. M. (Einige Ausbesserungen und Schäden.) 

447. Kupfervergoldetes Rokokociborium. Reich getrieben mit Rocaillen. Als Deckel¬ 
krönung: Gotteslamm. 18. Jahrh. H. 40 cm. 

118. Ein Paar silbergetriebene, ovale Schalen mit Puttenfiguren und fruchtbesetzten Ranken 
auf dem breiten Rand. Augsburg. 18. Jahrh. Gr. 27X30 cm. Gew. 660 g. Abh. Tafel 12 

449. Ein Paar silberne Leuchterengel, kniend, Füllhörner in den Händen haltend. Auf 

Sockeln mit Blütenornament. 18. Jahrh. LT. 26 cm. Gew. 6450 g. Abb. Tafel 13 

450. Silberner indischer Blumenkübel. Reich getrieben mit zahlr. Figuren, Ranken usw. 

Durchm. 18 cm. H. 15 cm. Gew. 880 g. Abb. Tafel IS 

451. Geschweifte, ovale Silberschüssel. Getrieben mit großen Roeailfekartuschen. Breslauer 
Beschau. Meisterzeichen: G. F. T. Mitte 18. Jahrh. Gr. 27X35 cm. Gew. 500 g. 

Abb. Tafel 12 

152. Runde Silberschale auf drei Maskenfüßen. Getrieben mit drei Blüten und muschel- 
förmigen Vertiefungen. 17. Jahrh. Durchm. 16 cm. Gew. 120 g. 

453. Silbergetriebenes Schreibzeug. Ovale Doppelschale, darauf Leuchter und zwei halb 

mondförmig aufsteigende Gefäße. Sehr reich getrieben mit Figuren, Blättern, Blüten und 
Muschelmotiven. II. 18 ein. Gew. 630 g. Abb. Tafel IS 

454. Alte orientalische Silbervase mit Teilvergoldung. Ovale Fußplatte, scheibenförmige 
Leibung. Hoher Hals mit zahlreichen Anhängseln in Fischfonn. TL 33 cm. Gew. 450 g. 

Abb. Tafel 12 
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455. Silberne Statuette: Sitzender Krieger in antiker Rüstung mit vergoldetem, diamant¬ 
besetztem Helm und Diamant äugen. Fl. 17 cm. Holzsockel. Ahb. Tafel 13 

456. Ovale, silbergetriebene Platte mit Doppeladlerwappen und reichem Laub und Bande! 
werk. 18. Jahrh. Gr. 24X29 cm. Gew. .240 g. 

457. Ovale Silberschale, glatt, mit schmaler Blattbordüre. Um 1800. Lg. 33 cm. Gew. 820 g. 

453. Silbergetriebener Bucheinband mit großen Rocaillcornamenten, gekröntem Adler¬ 
wappen usw. (Inhalt: leere Seiten.) Mitte 18. jalirh. Gr. 12X18 cm. 

459. Silberne persische Dose in Herzform, mit Deckel. Reich graviert mit Figuren, Orna¬ 
menten usw. Lg. 19 cm. Gew. 820 g. 

460. Missale Romanum usw. Köln. Balthasar ab Egmondt. 1691. Zweifarbiger Druck. Fol. 
In sehr reichem Silberdeckel der Zeit mit großen, durchbrochenen Ranken und Jesus¬ 
monogramm. 

461. Reliefiertes silbernes Salzfaß, dreieckig, mit runder Vertiefung und drei halbmond¬ 
förmigen Ansätzen; auf drei Füßchen. Mit Cherubim und Tierfiguren in Rollwerk¬ 
umrahmung. Um 1580. Nürnberger Beschau. Durchm. 8,5 cm. Gew. 60 g. 

462. Bergkristallreliquiar in silbervergoldeter Montierung mit Deckelchen. Deutsch, 16. Jahr¬ 
hundert. FI. 11 cm. 

463. Silbergetriebene Vogelfigur mit abnehinbarem Kopf. 18. Jahrh. Löwenmarke, Höhe 

9,5 cm. Gew. 145 g. Abb, Tafel 12 

464-65. Ein Paar Kristallfiaschen in silberner Montierung. Weinlaub am Deckel. Um 1840. 

466. Porzellandose in Form eines Hundekopfes, braun-weiß bemalt. Vergoldete Montierung. 
Lg. 9,5 cm. 

467. Kleine runde Emaildose mit bunten Chinesen ; innen einfarbig grau. 18. Jahrh. Durch¬ 
messer 4 cm. 

468. Emailanhänger in Birnform, bemalt mit Blumen. 17. Jahrh. Lg. 4,5 cm. 

469. Viereckige Emaildose* Bunt. Außen Schäferszenen, innen Halbfigur einer Dame mit 
Hündchen. 18. Jahrh. Lg. 8 cm. 

470. Kleine, viereckige Emaildose, schwarz-weiß, mit ländlich. Szenen. 18. Jahrh. Lg. 6,5 cm. 

471. Ovale Emaildose. Eigelber Fond, verstreute Blümchen und Landschaft. 18. Jahrh. 
Lg. 8,5 cm. 

472. Kupfervergoldetes Ternpelchen. China. 18. Jahrh. H. 18 cm. 

473. Blauweißes Chinaväschen mit Blumen. Silberner Schraubverschluß. H. 12,5 cm. 

474. Chinesisches Porzellangefäß in Form einer Ente. Blauweiß. 17.—18. Jahrh. H. 18 cm. 
(Beschädigt.) 

475. Fayencefigur: Sitzender Hund, braun-weiß gefleckt. Halsband und Sockel bunt. 
18, Jahrh. FT. 14 cm. 

476. Chinesische Steinzeugfigur: Groteskes Tier, auf dem Rücken eine Schale tragend. 
H'. 14 cm. 

177 Dose aus einer weiß-braun gefleckten Muschel. Silberner Deckel mit bunten Glas¬ 
stein eb. Im silbernen Boden: J. L. C v. R. Um 1800. 

478. Geschweift-ovale Dose, kupfervergoldet, mit Rocaillen. Im Deckel perlmutterunterlegtes 
Relief: Liebespaar. 18. Jahrh. 

Nachmittags 4 bis 7 Uhr. 

Nr. 479—647. 

KLEINKUNST UND ARBEITEN IN SILBER. 

479. Doppelflakon in Form zweier Fische. Bunte Steinchen im Verschluß. H. 6,5 cm. 

480-84. Konvolut: Lange, silberne Strickscheide, Zuckernehmer mit Holzstil, Löffel mi) 
Blattlaffe, Petschaft, Gürtelkette mit Geräten. 
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485-86. Zwei kleine, runde Silberdöschen mit Achat- bzw. Chrysopasdeckel. 18. Jahrh. 
Durchm. 3 cm. 

487. Silbervergoldete Dose, oval, mit großen Blüten. 18. Jahrh. Lg. 7,5 cm. 

488-91. Vier kleine Silberdosen, verschiedene Formen. 18. Jahrh. Gesamtgew. 85 g. 

492. Kupfervergoldetes Necessaire mit reichen Rocailleornamenten. 18. Jahrh. Mit Inhalt. 

493. Russisches Klappaltärchen. Silber graviert, im Innern Athoschnitzerei: Marienkrönung 
usw. Anfang 19. Jahrh. 

494. Silberner Barockanhänger, ganz bedeckt mit farbig unterlegtem Straß. 18. Jahrh. 

495. Kupfervergoldetes Döschen mit Rocaillen und Blumenkorb, auf Lapisplatte. 18. Jahrh. 
Lg. 5,5 cm. 

496. Silbervergoldete Nadelbüchse, vierkantig, mit Laub- und Bandelwerk; im Fuß Pet¬ 
schaft. 18. Jahrh. Lg. 8,2 cm. 

497. Bronzedose mit zwei Schiebedeckeln, die schachbrettartig marquettiert. sind. Im Innern 
zwei Wachsreliefs: Adam und Eva. 17. Jahrh. 

498. Silberfiligran-Anhänger mit zwei Miniaturen: Fürstenpaar. Lg. 4,5 cm. 

499. Silbergetriebene Marienkrone, teilvergoldet. 17.—18. Jahrh. Gew. 130 g. 

500. Silbernes türkisches Schreibzeug, reich graviert. Lg. 22 cm. Gew. 230 g. 

501. Kleine orientalische Silberdose mit Deckel und zwei Henkeln; reich graviert. H. 8 cm. 
Gew. 140 g. 

502. Orientalisches Silberkännchen mit verbreitertem Stand; reich graviert, H. 6,5 cm. 
Gew, 70 g. 

503. Orientalisches Silberkännchen. Birnform. Reich graviert. H. 9,5 cm. Gew. 130 g. 

504. Kleine orientalische Silbervase. Birnform, mit zwei Henkeln. H. 10 cm. Gew. 120 g. 

505. Kleine orientalische Silberdose, rund, mit Deckel. Reich graviert. H. 5 cm. Gew. 60 g. 

506. Orientalisches silbernes Kännchen mit langem Stielgriff. Reich getrieben. H. 10 cm. 
Gew. 150 g. 

507. Desgleichen, ähnlich. H. 12 cm. Gew. 190 g. 

508. Kleine viereckige Tischuhr, Bronze. Bezeichnet: Conrad Schäffer. Lederetui. Um 1700. 

509. Viereckige Elfenbein-Miniatur. Brustbild eines alten deutschen Kaisers. Samtrahmen 
mit Halbedelsteinen. Um 1830. 

510. Petschaft in Form einer Büste. Silbervergoldet, mit farbigen Steinen besetzt. 18.—19. 
Jahrh. H. 7 cm. 

511. Kleine orientalische Silbervase. Reich graviert. H. 8 cm. Gew. 120 g. 

512. Silbergetriebener Becher mit drei Blumenmedaillons und hebräischen Inschriften. 
18. Jahrh. H. 9,5 cm. Gew. 130 g. 

513. Kleiner Silberbecher. Am Ablauf Pfeifenornament. Breslauer Beschau. Um 1800. 
H. 7 cm. Gew, 50 g. 

514. Flache Silberdose, viereckig. Eingraviert: Liebespaar. Wiener Beschau. Lg. 8,5 cm. 
Gew. 80 g. 

515. Silberner, teilvergoldeter Vexierpokal. Gebuckelt, am Schaft Bretzel. Inschrift und 
Jahreszahl 1768. Beschau: Meißner Kurschwerter. H. 17 cm. Gew. 200 g. Alb Tafel 12 

516. Ovale silberne Schale* Durchbrochen, in Korbgeflechtnachahmung. 18. Jahrh. 

Augsburger Beschau. Gr. 20X24 cm. Gew. 180 g. Ahh. Tafel 13 

517. Runde silberne Medaille. Avers: Reiter einen Löwen bekämpfend. Revers: graviert: 
zehn Arkaden in drei Reihen mit Passionsszenen. Datiert 1581. Durchm. 7 cm. 

518-19. Ein Paar silberne Löffel mit Teilvergoldung, breite Laffen, am Stilansatz Figürchen 
in Arkade. Rückseite graviert. 16. Jahrh. Gew. 210 g. 

520-21. Ein Paar Menagen mit je zwei Kristallflaschen in durchbrochenen Silbergestellen. 
Um 1800. H. 26 cm. 


28 




522. Große silberne Menage. Vierseitiges Gestell mit Korb oben. Darin zwei Flaschen, 
Senfgefäß, Salzstreuer, Zuckerschale aus rotem Glas. Anfang 19. Jahrh. 

523. Silberner Spritzflakon, mit Eichenlaub belegt. 18.—19. Jahrh. H. 18 cm. Gew. 210 g. 

524. Desgleichen, mit Blütenzweigen belegt. H. 17 cm. Gew. 200 g. 

525. Silberne Dose mit Uhr und Teilvergoldung. Rokoko. 

526. Grünes Schlangenhaut-Necessaire mit silberner Montierung und Inhalt. Französisch. 
Ende 18. Jahrh. 

527. Goldene Taschenuhr mit Schlagwerk. Blaues Emailzifferblatt mit Glocken anschlagen¬ 
den Relieffiguren, in vierfarbigem Gold. Um 1800. 

528-29. Ein Paar silberne Leuchter. Achteckige Fußplatte, schlanker Schaft. Um 1800. Ber¬ 
liner Beschau. H. 22 cm. Gew. 425 g. Alb. Tafel 13 

530. Alte Silberstatuette: Dr. Martin Luther. Auf altem Barocksockel eines Kelches; neben 

ihm Schwan, Wappen, Inschrifttafel. H. 29 cm. Gew. 1140 g. Abb. Tafel 13 

531. Kleines silbernes Reiseschreibzeug in grünem Schlangenhautetui. Französich, Ende 
18. Jahrh. 

532. Flache runde Silberdose mit immerwährendem Kalender. Ende 17. Jahrh. Durchm. 
7,4 cm. 

533. Silbervergoldetes Necessaire. Getrieben, mit Rocaillen und Figuren. Mit Inhalt. 
18. Jahrh. 

.534. Silbervergoldeter Anhänger. In Form eines Säulentempelchens. Mit Halbedelsteinen, 
Perlen usw, besetzt. 18. Jahrh. 

535. Necessaire mit grüner Fischhaut, silberner Montierung und Inhalt. Ende 18. Jahrh. 

536. Silberne Dose mit Uhr im vergoldeten Innern. Eingraviert: R. S. V. E. 1748. Werk 
bezeichnet Holner. Lg. 8,5 cm. 

537. Silberner Becher in Form einer Windmühle. Graviert mit Ranke. Flügel fehlen, 
H. 22 cm. Gew. 180 g. 

538. Indisches Silbergefäß. Zwiebelform, auf Ringfuß. Reich graviert. Durchm. 12 cm. 
Gew. 200 g. 

539. Desgleichen, rund, mit Figuren in Vierpässen. Durchm. 9,5 cm. Gew. 110 g. 

540. Runde indische Schale mit sehr breitem Rand. Graviert mit Figuren. Durchm. 14,5 cm. 
Gew. 100 g. 

541. Runde indische Silberschale, kugelig. Getrieben mit Ranken, Schriftbändern usw. 
Durchm. 10 cm. Gew. 150 g. 

542. Silberner orientalischer Spritzflakon. Reich ornamentiert, mit Ranken. H. 25 cm. 
Gew. 190 g. 

543. Kleine silberne Bowlenkelle mit Holzstil. In Form eines Schneckengehäuses; vorn Figur 
eines trinkenden Herrn. 18. Jahrh. 

544. Silbergetriebene Reiseflasche mit großen Blumensträußen. 18. Jahrh. H. 15 cm. 
Gew. 180 g. 

545. Große silberne Kette, Muschelform, mit Rocaillegriff. 18. Jahrh. Gew. 280 g. 

546. Desgleichen, ähnlich, Weinreben am Griff. 18. Jahrh. Gew. 260 g. 

547. Silbergetriebenes Deckelgefäß. Gebuckelt, mit einem Henkel und erhöhtem Boden. 
18. Jahrh. Gew. 330 g. H. 10 cm. 

548. Runder orientalischer Spiegel. Rückseite mit großen, silbergetriebenen Kiefernzweigen. 
Durchm. 30 cm. 

549. Desgleichen, ähnlich. Durchm. 21 cm. 

550. Orientalisches silbernes Räuchergefäß. Runde Platte, auf drei Zweigbügeln ruhendes 
Gefäß. Reich ornamentiert. H. 24 cm. Gew. 370 g. 

551. Türkisches silbernes Räuchergefäß. Runde Platte, zwiebelförmige Leibung, durch¬ 
brochener Deckel. H. 22 cm. Gew. 250 g. 
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552: Briefbeschwerer: silberner Löwe, ein Wappenschild haltend. Auf roter Marmorplatte. 
Lg. 17,5 cm. 

553. Ovale persische Silberdose mit Deckel. Reich graviert mit Figuren, Sprüchen usvv. 
Lg. 19 cm. Gew. 1000 g. 

554-56. Drei silberne Renaissancelöffel mit Figürchen am Stilende. 17. Jahrh. Gew. 120 g. 

557-59. Drei silberne Renaissancelöffel: a) mit Wappen, b) mit Heiligenfigürchen, c) mit 
Cherubköpfchen. 16.—17. Jahrh. Gesamtgew. 140 g. 

560. Runde Silberdose, Hach, mit Plänen von Moskau, vergoldeter Bordüre und Innenfläche. 
18. Jahrh. Durchin. 8,5 cm. Gew. 140 g. 

561. Ovale russische Silberdose mit Teilvergoldung. Im Deckel und auf dem Boden Schäfer¬ 
paar. 18. Jahrh. Lg. 8.5 cm. Gew. 120 g. 

562. Silberne geschweifte Dose mit figürlichem Relief; auf dem Boden St. Georg. 18. Jahrh. 
Lg. 7 cm. Gew. 70 g. 

563. Silberne Chateleine mit Teilvergoldung, reich ziseliert mit Putten, Bacchanten usvv. in 
Rocäillekärtuscheii. fm alten, roten Lederetui mit Fürstenkrone. 

564. Kleines silbernes Modell eines Dreimasters. Auf den Flaggen Dan ziger und 
A d 1 e r \v a p p e ti. 17.—-18. Jahrh. H. 20 cm. 

565. Länglich-ovale Silberdose mit vier farbigen Goldbordüren: Rosenranken. Innen Spiegel. 
Um 1800. Lg. 9 cm. 

566-67. Ein Paar kleine silberne Vogelfiguren auf modernem Sockel. Wiener Beschau. 
18. Jahrh. B. 8 cm. Gew. 270 g. 

568. Silberne Vogelfigur, auf geschweifter Plätte, die .durchbrochenen Flügel mit farbigem 
Stoff unterlegt. FL 10 cm. 

589. Alte silberne Vogelfigur mit Teilvergoldung, Emaille und Türkrsenbesatz. Auf einem 
Ast sitzend. 11. 10 cm. Gew. 150 g\ 

570. Silbergetriebene Reliquienkapsel als Anhänger. Reliefs: C hristus vor Pilatus und in 
Gethsemane; innen zwei ölminiatureh von Heiligen und Reliquien. Um 1700. Größe 
5,5X7,5 cm. 

571-71. Vier kleine Silberdöschen verschiedener Form. 18. Jahrh. Gesamtgew. 100 g. 

575. Silberner Schraubtaler mit allegorischer Darstellung. Inhalt: bunte Miniaturdrucke 
mit verschiedenen Szenen. 18. Jahrh." 

576. Buddhistische Gebetsmühle, silbergetrieben, mit Türkisen besetzt. Im Innern lange 
Papi er rolle mit Inschriften. 

577. Silbervergoldeter Becher mit graviertem Putteilfries'. Um 1800. H. 7,5 cm. Gew. 140 g. 

578. Kleiner Silberbecher mit breiter Mündung. Getrieben, mit Ritterköpfen und Ranken. 
H. 8,5 cm. Gew. 80 g. 

579. Kleiner silberner Becher, Trichterform, mit gravierten Ranken. 17.—18. Jahrh. H. 9 cm. 
Gew. 60 g. 

580. Silbergetriebener Pokal mit großen Banken und Kartuschen. 19. Jahrh. II.. 17,5 cm. 
Gew. 130 g. 

581. Silbernes Schälchen, kahnförmig, glatt. Lg. 14,5 cm. Gew. 105 g. 

582. Ovale silbergetriebene Schale mit zwei Rocaillehenkeln; Gitter- und Rocailleimister. 
Breslauer Beschau. Meister I. F. B. 18. Jahrh. Gr. 12X2.1 cm. Gew. 110 g. 

583-84. Zwei ovale, silbergetriebene Schälchen mit Rankenmotiven. 18. Jahrh. Gew. 130 g. 
585-86. Zwei desgleichen, ähnlich. 18. Jahrh. Gew. 160 g. 

587-88. Zwei ovale, silbergetriebene Schälchen mit Rankenmotiven. Breslauer Beschau. 
18. Jahrh. Gew. 180 g. 

589-91. Drei desgleichen, ähnlich. 18. Jahrh. Gew. 210 g. 
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592. Silberne Zuckerdose. Gebuckelte Form. Erste Hälfte 19/Jahrh. Gew. 870 g. 

593. Silberner Wachsstockhalter. Runde Platte mit Bügelhenkel. 

594. Runde silbervergoldete Plakette. Königin Elisabeth. (?) Holzrahmen. Durclim. 9,5 cm. 

595-96. Ein Paar silberne Löffel mit Rocaillekartuschen am Stil. 18. Jahrh. Gew. 80 g. 
597-98. Desgleichen. Rückseitig graviert Schützen fest embleme. 1757. Oberglogau. 

Gew. 130'g. 

599. Silbervergoldeter Renaissancelöffel mit Markenknauf und eingraviertem Wappen. 

17. Jahrh. Gew. 40 g. 

600-02. Drei verschiedene Silberlöffel mit Heiligenfigur, Frauenherme bzw. Münze. 17. Jahr¬ 
hundert, Gew. 150 g. 

603. Kleines silbernes Besteck: Messer, Gabel, Löffel, mit Ranken. 18. Jahrh. Gew. 130 g. 

604. Silberne Dose mit den drei Kaisern der heiligen Allianz. Um 1815. Lg. 9 cm. Gew. 120 g. 

605. Silberne Dose in Form eines Koffers. Eingraviert N. A. Holland. Um 1800. Lg. 7,5 cm. 
Gew. 100 g. 

606. Desgleichen, oval, gepunzt. Eingraviert S. Ende 18. Jahrh. Lg. 6,5 cm. Gew. 70 g. 

607. Russische Silberdose mit Tdi Vergoldung:. Ansichten von Schlössern. Um 1800. Länge 
8/5 cm. Gew. 110 g. 

608. Ovale Silberdose. Getriebener Deckel: Zeus und Juno. Augsburger Beschau. Um 1800. 
Lg. 8 cm. Gew. 70 g. 

609. Silberne Dose, Mach gebogen, mit Laubbordüren und Onerrillen. Um 1800. Lg. 8 cm. 
Gew. 90 g. 

610. Silbervergoldete Dose, quergerieft, mit Blattbordüren. Um 1800. Lg. 7 cm. Gew. 70 g. 

611. Flache, silberne Dose, teilvergoldet. Reich ziseliert. Anfang 19. jahrh. Lg. 8 cm. 
Gew. 65 g. 

612. Silberne Dose, Muschelform, mit figürlichen und Blütenreliefs. 18. Jahrh. Lg. 8.5 cm, 
618. Desgleichen in Form eines Fisches. Teilvergoldung. Emailaugen. 17. Jahrh. Lg. 9 cm. 

614. Silbernes Amulett, flach; viereckig. Eingrayiert; Jesusmonogramm. Gr. 5,5X8 ein. 

615. Silbernes Riechdöschen, Urnenform, teilvergoldet-. Schleswig. Um 1800. LT. 8,2 cm. 

616. Silbernes Flakon als Anhänger. Mit dichtem Rankenwerk. H. 6 cm. 

617. Ovale silberne Dose. Gravierte Eocaillenborte. Teilweise vergoldet. 18. jahrh. Marke:. 
Kurschwert er. Lg. 5,4 cm. 

618. Kleines rundes Silbergefäß mit einem Henkel, innen vergoldet. 18. Jahrh. Dtirchm. (> cm. 

619-22. Vier silberne Türkenkcppchen-Halter mit Ranken. Gew. 110 g. 

623-24. Zwei desgleichen, ähnlich. Gew. 50 g. 

625. Doppelsalzgefäß mit zwei Kristallschalen in silbernen Ständern, mit durchbrochenen 
Palmetten. Empirezeit. 11. 23 cm. Silbcrgew, 180 g. 

626-27. Ein Paar Empire-Salzfäßchen aus Kristall, in silbernen Dreifüßen; dazu zwei 
Löffel eben. Um 1800. Silbcrgew. 90 g. 

628-29. Getriebener silberner Schild: Muschel- und Rocaillemotive. Inschrift: Portal in 
Fridland si dextrem iaculätur usw. (Chrönogramm 1724.) Lg. 21, und kleines Schild mit 
Gildezeich.cn der Handschuhmacher. Um 1783. Gcsamtgew. 180 g. 

630. Silberne Kuchenschaufel, reich durchbrochen, mit .Bauernfigur in Rocaillerankcn. 

18. Jahrh. Gew. 70 g. 

631. Silberne Nadelbüchse in Form eines Fisches, mit roten Augen. Norddeutsch, 18. Jahrh. 

632. Sammlung von fünf silbernen Anhängeschilden, darunter zwei in Form von Doppel¬ 
adlern. 18. Jahrh. Gesamtgew. 195 g. 

633. Kleine silberne Vogelfigur mit langem Schwanz-. Lg. 8,6 cm. 

634-35. Ein Paar silberne Salzfäßchen, rund, auf drei Füßchen; graviert. Innen vergoldet. 
Dur chm. 6 cm. Gew. 80 g. 
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636. Großer silberner Haarkamm mit reich durchbrochenen Rosenranken. Empirezeit. 

637. Goldenes Berloque mit Spielwerk. Anfang 19. Jahrh. 

638. Silberne Dose, Zweipaßform, graviert. 18. Jahrh. Lg. 7 cm. 

639. Sammlung von neun kleinen Silbergegenständen: Ohrringe, Fingerhut, Miniatur¬ 
döschen usw. Meist 18. Jahrh. 

640-41. Ein Paar kleine Silberväschen. Türkisch,, 18. Jahrh. H. 7,5 cm. Gew. 60 g. 

642. Konvolut: Silberne kleine Vase, silberne Dose, innen vergoldeter Becher und herz¬ 
förmiges Flakon. 18. Jahrh. Gesamtgew. 150 g. 

643-44. Zwei kleine Dosen: a) grün Email mit Blumen; b) Silber mit Emailminiatur: Amor 
mit Delphin. 18. Jahrh. 

645. Alter versilberter orientalischer Spritzflakon, netzartig gebuckelt. H. 26 cm. 

646-47. Ein Paar versilberte Heiligenfigürchen auf kannelierten Säulentrommeln. Ende 
18 v Jahrh. H. 15 cm. 


Dritter Tag: 

Donnerstag, den 25. März 1920 

Vormittags 10 Uhr. 

Nr. 648-726. 

SAMMLUNG VON GOLD- UND SILBERGERÄTEN. SCHMUCK¬ 
STÜCKEN UND MÜNZEN AUS ALTADELIGEM BALTISCHEN 

MAJORATSBESITZ. 

(Die Versteigerung auf Veranlassung des Nachlaßverwalters.) 

648. Reisegeschirr aus vergoldetem Silber, bestehend aus Suppenschüssel mit Deckel und 

zierlich durchbrochenen Henkeln, Teller mit konturiertem Rand, Eierbecher und Salz¬ 
gefäß mit Deckel, Löffel, Tischmesser (Klinge fehlt), Gabel und Eierlöffel. Sämtliche 
Gegenstände mit zierlichem Laub- und Bandelwerk graviert. Originallederkasten. 
Bez.: E. A. = Elias Adam (Vgl. Rosenberg 491). Augsburger Beschau. Anfg. 18. Jahrh. 
Gew. 1050 g. Abb. Tafel 14 

649. Großer silbervergoldeter Prunkhumpen mit eingelassenen Münzen. Zylindrische Form, 
mit reichgegliedertem Henkel in Form einer Maske. Zwischen den Münzen ziehen sich 
naturalistische getriebene Blumenranken vom Fuß nach dem Lippenrand. Deckel und 
Fußwulst zeigen reiches, getriebenes Knorpelwerk. In den Deckel eingelassen: Ge¬ 
triebenes, weißsilbernes Allianzwappen. Im Boden Siegesmedaille des Herzogs Bernhard 
von Sachsen-Weimar. H. 28 cm. Durchm. am Boden 20 cm. Gew. 2840 g. 

Abb. Tafel 15 

650. Großer silberner Prunkhumpen mit Teilvergoldung; reich profilierter Barockhenkel. 
Auf dem Deckel kauernder Löwe mit Kugel, die Wulst analog der am Fuß mit natura¬ 
listischen und stilisierten Blumen und Ranken getrieben,. Auf dem Korpus bildmäßige 
Reliefszenen: Urteil Salomos. Ligiertes Monogramm L. M. H. Vielleicht Frank¬ 
furt a. M. (Vgl. Rosenberg Nr. 1327.) Ende 17. Jahrh. H. 26 cm. Gew. 1850 g. 

Abb. Tafel 15 

651. Desgleichen von demselben Meister wie der vorige. Als Deckelbekrönung Seepferd¬ 

chen. Auf dem Korpus: Die Königin von Saba bei Salomo. Henkelgliederung und 
Wülsten wie beim vorigen. Auf dem Deckel eingraviert: Benigna von Sacken 1665. 
H. 26 cm. Gew. 1840 g. ' ' Aob. Tafel 15 
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652. Silbervergoldeter Pokal, Fuß und Korpus tief eingeschnürt und gebuckelt. Auf den 

Buckeln abgesetzte runde bzw. ovale Felder mit außerordentlich feinen Niello-Orna- 
menten. Als Träger Abundantia mit Füllhorn. Fußplatte tief gekehlt und abschraub¬ 
bar Am Boden eingraviert: SABVO in zierlichem, graviertem Rankenwerk. H. 29 cm. 
Gew. 610 g. Ahb - MüU l 

653. Silbergefaßter Kokosnußbecher. Tiefeingeschnürter Fuß mit reichgetriebenen Ranken- 

wulsten. Als Träger ein Neger mit Pfeil und Bogen (aus Bronze ergänzt), der Korpus 
mit Flachreliefschnitzerei. Drei Medaillons mit Wilden. Leibung mit zierlich getrie¬ 
benen Bändern überfangen. Als Bekrönung weibl., allegorische Figur. Ende 17. Jahrh. 
H. 37 cm. Abh - Tafel 

654. Sieben silberne Leuchter, zierlicher facettierter Schaft mit breiter Fußplatte und stili¬ 

sierter Blumenrosette, die Tülle in Form eines Blumenkelches. Londoner Beschau. 
Ende 18. Jahrh. H. 32 cm. Gesamt-Silbergew. ca. 3920 g. Abb. Tafel ld 

655. Vier silberne Kandelaber mit je zwei verschlungenen Kerzenarmen, dreiflammig, von 
gleicher Form wie die vorigen. Gleiche Beschau. Ges.-Silbergew. ca. 5780 g. 

656. Goldene Tabaksdose, länglich-viereckige Form mit geraden Wänden, die Flächen 
moireeartig gemustert. Beschaumarken V mit Krone (Paris, Jahresbuchstabe von 
1760—61) und andere Zeichen. H. 3,8 cm, Br. 7,8 cm, T. 4 cm. Gew. 140 g. 

657. Desgleichen von ovaler Muschelform, Korpus aus Perlmutter mit nach dem Boden zu 

sich verjüngenden, flachgeschnittenen Pfeifen, abwechselnd mit aufgelegten, durch¬ 
brochenen Goldornamenten. Am Rand in Gold geschnittener schmaler Fries aus Laub¬ 
und Bandelwerk mit staffierten Landschaften. Auf dem goldenen Deckel Medaillon: 
Tritonen mit Hirsch und Hunden, umrahmt von reichgegliederter Rankenkartusche. 
Erstes Drittel 18. Jahrh., Durchm. 4,7 cm. Ahb Tafel 16 

658. Ovale Tabaksdose, gerade, flache Form mit profiliertem Rand. Doppeldeckel: Innen 

ovales Miniaturbildnis eines Fürsten in Allongeperücke, rotem Hermelinmantel und 
blauem Ordensband, bzw. Fürstin in dekolletiertem Kleid mit Hermelinmantel. Erste 
Hälfte 18. Jahrh. Gew. einschl. Glas 175 g. Abb. Tafel 16 

659. Desgleichen, gerade, hohe Wandung, gleichmäßig mit einem Muster aus ver¬ 
schlungenen Bändern und Blattrosetten gitterartig überzogen. Beschaumarke I. D. L. 
und Pariser Jahreszeichen von 1765—66. Gr. 4,2X8,5 cm. Gew. 115 g. Abb. Tafel 16 

660. Agraffe von ovaler Form, silbervergoldete Fassung mit 24 Brillanten besetzt und einer 

Miniatur: Brustbild eines bartlosen Kavaliers in Allongeperücke und Rüstung. Mitte 
18. Jahrh. AM lafel 16 

661. Desgleichen, kleiner, 12 Tafelbrillanten, ebenfalls mit Miniatur: Rundes Bildnis eines 

jugendlichen Kavaliers in Perücke und Rüstung. 18. Jahrh. Abb. Tafel 16 

662. Goldene Uhr, mit Steinen besetzt. Rückseite mit Emailleminiatur: Liebespaar in Land¬ 
schaft mit Blumenvase. Englisch, zAveite Hälfte 18. Jahrh. Abb. Tafel 16 

663. Desgleichen, mit zahlreichen Steinen besetzt, Schutzhülle mit erhabener Arbeit: Land¬ 
schaft mit Architektur, staffiert von Jäger und Auerhähnen. Die Uhr selbst auf der 
Rückseite mit reichem, durchbrochenem Dekor. Bez.: Stuarts. London 18. Jahrh. 

Abb . Tafel 16 

664. Goldene Damenuhr, beiderseits mit einem Rand von kleinen Perlen besetzt. Bez. 

Leroy, Paris. Um 1820. Abb . Tafel 16 

665. Silberne Taufkanne, Helmform, Glockenfuß, mit profilierten Streifen. 18. Jahrh. 

H. 24 cm. Gew. 420 g. Abb. Tafel 16 

666. Silberne Kanne mit Henkel, gravierte Behangmotive. Um 1820. H. 20 cm. Gew. 380 g. 

667. Silberne Suppenschüssel mit Deckel und beweglichen Henkeln. Augsburg. Um 1800. 
Gew. 420 g. 

668. Ein Paar Ohrringe, helle Perlen in goldener Fassung. Abb. Tafel 16 

669. Agraffe in Form einer verschlungenen Schleife, mit Rosette und einem Anhänger, aus 

Brillanten zusammengesetzt. 18. Jahrh. Abb . lafel 16 

670. Goldener Fingerring mit Brillantenrosette. 18. Jahrh. 

671. Desgleichen mit ovaler Rosette und hochgefaßtem Mittelstein. 18. Jahrh. 
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672. Ein gelblicher ovaler Brillant in alter Fassung, 18. Jahrh. 

673. Fingerring mit zierlichem goldenen Reif und ovaler Kamee aus karneolartigem Glas: 

Männlicher Profilkopf nach rechts, umrahmt von in Silber gefaßten Rosen. Ende 
18. Jahrh. Originalbehälter. Abb. Tafel 16 

674. Goldener Fingerring mit ovaler Miniatur: Brustbild eines Herrn in rotem Rock, um¬ 
rahmt von einem Brillantkranz. Zweite Hälfte 18. Jahrh. Abb. Tafel 16 

675. Desgleichen mit achteckiger Platte, Haarmosaik und Initialen C, L. F. 

676. Desgleichen mit Siegelwappen, eingeschnitten in gelbgrauem Stein und Initialen. 

677. Goldener Fingerring mit skulpierter Gemme: Cäsarenkopf. 18. Jahrh. Abb. Tafel 16 

678. Zwei große Ohrringe in Form v. Rosetten, aus großen u. kleinen Brillanten, 18. Jahrh. 

679. Zwei desgleichen, kleiner, in Form von sternförmigen Rosetten. 18. Jahrh. 

680. Goldener Fingerring mit ovaler Glaskamee, weiß auf dunkelbraunem Grunde: Antiker 

Kopf. Um 1800, In Originallederkästchen. Abb. Tafel 16 

681. Desgleichen, zierlicher Reif mit breiter, ovaler mit Brillanten besetzter Rosette. 

682. 10 glatte goldene Ringe. Gesamtgewicht 45 g. 

683. Drei goldene Freundschaftsringe, zierliche Reifen mit Haareinlagen, Buchstaben und 
Emailverzierung, 18. Jahrh., und einfache goldene Vorstecknadel. 

684. Zwei goldene Ringe, dünnere Reifen mit ovaler Mosaikplatte. 

685. Perlschnur mit 60 Perlen. 

686. Desgleichen mit 140 Perlen. 

687. Desgleichen mit 140 Perlen, 

688. Desgleichen mit 187' Perlen. 

689. Fingerring mit dünnem, goldenem Reif und Sternrosette aus Brillanten und Rosen. 

Original goldgepreßtes Lederfutteral. 18. Jahrh. 

690. Gebetbuch, Leipzig 1722, in altem purpurfarbigem Samteinband mit graviertem Silber¬ 
beschlag. 

691. Berlok aus Gold mit ovalem Karneol und eingeschnittenem Siegelwappen. Erste 
Hälfte 19.' Jahrh. 

692. Desgleichen, kleiner, Petschaftform, mit Allianzwappen, in Karneol eingeschnitten. 

693. Kleines Necessaire in geschnitztem Elfenbeinkästchen. 

694. Silberne Teekanne, zylindrisch, mit Holzgriff und Deckelring. Rökailleverzierung. 
'Mitte 18. Jahrh. Gew. 645 g. 

695. Desgleichen, kleiner, ähnlich. Gew. 240 g. 

696. Vier Empireflakons aus blauem Glas in silberner Montierung. Um 1800. Dazu tiefe 
Kuchenschale in gleicher Montierung. (Glaseinsatz schadhaft.) 

697. Silbernes Becken, ovale Form, passig konturiert und gebuckelt. 18. Jahrh. Größe 
29X41 cm. Gew. 640 g. 

698. Desgleichen mit hochstehendem, leicht überfallendem Rande und geperlter Bordüre. 
18. Jahrh. Gr. 26,5X39 cm. Gew. 660 g. 

699. Konvolut verschiedener kleiner Silbergegenstände, darunter getriebenes Salznäpfchen 
und Trichter aus dem Anf. des 18. Jahrh. Gew. 225 g. 

700. Ein Dutzend silberne Löffel, bezeichnet C. F. 1810. Gew. ca. 770 g. 

701. Desgleichen ebenso. 

702. Silberner Spargelheber, teilvergoldet, mit geriffelter, gebogener Schneide. Gew. 105 g. 

703. Silberne Bowlenkelle, vergoldet, mit Holzgrift. Gew. mit Griff 120 g. 

704. Zwölf Messer und zwölf Gabeln mit silbernen Griffen, getriebenes Streifen- u. Rocaille- 
ornament. Englisch, 18. Jahrh. (Stahlschneiden und Zinken angerostet.) 

705. Goldene Uhr mit Schlagwerk. 
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706. Alte silberne Uhr, schönes Werk um 1800, bez. Christoff Lehmann, Kopenhagen. 

707. Desgleichen mit reichgetriebenem Schutzdeckel: Blumen und Muscheln. Bez.: Tobias, 
London. 

708. Altes Nadelkissen aus dunkelviolettem Samt, mit Silbermontierung. 18. Jahrh, 

709. Desgleichen aus buntem Goldbrokat, mit getriebener Silbermontierung. 18. Jahrh. 

710. Silberner Trinkbecher auf Ringfuß, konisch, mit Deckel, innen vergoldet. Gew. 245 g. 

711. Silberner Spirituskocher mit Löffel, innen vergoldet. Auf Dreifuß, Gefäß mit Henkel, 
Deckel mit plastischer Blume. 19. Jahrh. Gew. 685 g. 

712. Goldene Schaumünze: Allegorische religiöse Darstellung auf die Beständigkeit im 
Glauben. Mit gereimter Umschrift. Um 1700. Gew. 45 g. 

713. Goldene Medaille mit den Bildnissen Michaels von Polen u. seiner Gemahlin. 17. Jahrh. 
Gew. 37 g. 

714. Dukaten mit Bildnis Augusts des Starken, 1727, und sächsischer Sophiendukaten von 
1616. Gew. 32 g. 

'715. Fünfrubelstück und drei kleinere Goldmünzen mit Bildnis der Zarin Elisabeth. 1755-56. 
Gew. 28 g. 

716. Sechs Silbermedaillen: Friedrich Wilhelm III., Königin Luise, Marcus Herz, Friedens¬ 
medaille von 1802, Allegorie auf die Vergänglichkeit, Fleißprämienmedaille. Meist von 
Loos-Berlin, Anfang 19. Jahrh. (Teilweise mit Stempelglanz.) Gew. 125 g. 

717. Alter doppelter Georgstaler. Gew. 65 g. 

718. Konvolut: Französischer Taler und fünf kleinere Silbermünzen (Frankreich, Holland, 
Polen usw.). 16.—18. Jahrh. Gew. 70 g. 

719. Konvolut von 54 russischen, sächsischen und preußischen Kleinmünzen. Gew. 125 g. 

720. Konvolut: Schwedischer Taler, 1776, Halbtaler, Basel 1741, und drei kleine Kupfer¬ 
münzen (Holland, Polen, Schweden). Gew. 70 gr. 

721. Fünf alte Zinnmedaillen mit verschiedenen Darstellungen, und zwei kleine Kupfer¬ 
münzen. 

722. Konvolut alter Silbermünzen verschiedener Herkunft und Größe, zumeist aus dem 
17. Jahrh. Gew, 455 g. (Einige gehenkelt oder gelocht.) 

723. Desgleichen, ebenso, darunter eine antike mit dem Bildnis Alexanders-des Großen, eine 
mit Friedrich d. Gr., Kaiser Leopold usw.- Gew. 420 g. 

724. Desgleichen, ebenso. Gew. 470 g. 

725. Kupfervergoldete Medaille auf die Eroberung Mitaus mit Bildnis Peters d. Gr. 

726. Konvolut verschiedener alter Kupfer- und Bronzemünzen und Medaillen. 
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